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STADTRADELN - Zehn-Dörfer-Tour 
Im Rahmen des STADTRADELNS organisiert die Gemeinde Wald zusammen mit
dem TSV Wald am Sonntag, den 02.07.2023 eine Zehn-Dörfer-Tour. Los geht´s um
10.00 Uhr an der Zehn-Dörfer-Halle. Die Strecke ist 28 Kilometer lang und führt
durch alle 10 Teilorte unserer Gemeinde. Der gemütliche Abschluss findet im 
Feuerwehrhaus in Wald statt. Für Getränke ist auch unterwegs in den Dorf-
gemeinschaftshäusern Walbertsweiler und Sentenhart gesorgt. Dort werden wir
jeweils eine kurze Pause einlegen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer, viele Kilometer für die Gemeinde 
und gute Gespräche. Auch alle Radlerinnen und Radler, die sich nicht fürs 
STADTRADELN registriert haben, sind natürlich recht herzlich willkommen.  
Details zur Strecke erhalten Sie unter dem Link 
https://tsvwald.de/touren-rund-um-wald-fuer-fahrrad-laufen-etc  
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Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Vereinba-
rung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet: www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 10:00 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine Post-
dienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Bürgerbüro und Postfiliale geschlossen
Am Dienstag, den 11. Juli 2023 bleibt das Bürgerbüro sowie die
Postfiliale ganztags geschlossen.
Wir bitten um Beachtung. 

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Wald findet am Mittwoch, 5. Juli 2023, um 19:00 Uhr im Feu-
erwehrhaus, Hohenzollernstraße 16, in Wald statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung
2. Billigung des städtebaulichen Entwurfs für das Baugebiet

“Mittelesch” in Walbertsweiler
3. Feuerwehrbedarfsplan - Vorstellung und Beschluss
4. Bauangelegenheiten
4.1. Antrag auf Bauvorbescheid bzgl. Neubau einer Garage auf

dem Grundstück, Friedhofweg 4, Flst.Nr. 534/4 der Gemar-
kung Walbertsweiler

4.2. Antrag auf Änderungsgenehmigung gemäß § 16 BImSchG,
Neubau eines Jungviehstalls und eines Kälberstalls, Einbin-
dung eines Separators in die Biogasanlage, diverse bauliche
Änderungen im Bestand auf den Grundstücken Oberkappel
2 und 4, Flst. Nrn. 58/5 und 58/6 der Gemarkung Kappel und
Flst.Nr. 133 der Gemarkung Rengetsweiler

4.3. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren zum
Neubau eines Zweifamilienhauses mit Doppelgarage und
zwei KFZ-Stellplätzen auf dem Grundstück, Kälberwaid 1,
Flst.Nr. 109/5 der Gemarkung Walbertsweiler

4.4. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren zur
Aufstellung eines Tinyhauses auf dem Grundstück, Im Ober-
dorf 38, Flst.Nr. 43/6 der Gemarkung Wald-Walbertsweiler

5. Mitteilungen (Bürgermeister, Verwaltung)
6. Anträge und Anregungen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Die Sitzungsunterlagen finden Sie im Ratsinformationssystem auf
unserer Homepage www.wald-hohenzollern.de .

Gez. Grüner, Bürgermeister 

Ortsverwaltung Sentenhart
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschafsrates Sentenhart
am Dienstag, den 04.07.2023, Beginn: 19.00 Uhr.

Tagesordnung: 
1. Bekanntgaben/ Mitteilungen
2. Anträge aus der Mitte des Ortschaftsrates

Gez. Dieter Asbeck/ Ortsvorsteher

Satzung
zur Förderung der gemeinnützigen Vereine

der Gemeinde Wald/Hohenzollern
(Vereinsfördersatzung)

Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung am 13.06.2023
auf der Grundlage von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in ihrer derzeit gültigen Fassung folgende „Satzung zur
Förderung der Vereine der Gemeinde Wald/Hohenzollern (Ver-
einsfördersatzung) beschlossen:

§ 1 Ziel der Förderung

(1) Ziel ist es, die in Vereinen der Gemeinde betriebene Tradi-
tions-, Umwelt, Kultur- und Sportarbeit durch die Gewährung
von Zuschüssen zu unterstützen und interessierten Einwoh-
ner/innen eine sinnvolle, gemeinnützige Freizeitbeschäftigung
zu ermöglichen. Das Zusammengehörigkeitsgefühl aller Ein-
wohner der Gemeinde soll dadurch gestärkt werden.

(2) Die Gemeinde fördert die in ihrem Gebiet tätigen Vereine nach
dieser Satzung und im Rahmen der im Haushaltsplan bereit-
gestellten Mittel. Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht
nicht.

(3) Voraussetzung für die Förderung von Vereinen im Gemein-
degebiet Wald ist die Eintragung in das Vereinsregister sowie
die Anerkennung als gemeinnütziger Verein. Ein Nachweis
muss durch das Vorlegen der entsprechenden Freistellung
des zuständigen Finanzamtes erbracht werden.

(4) Nicht unter die Förderrichtlinien fallen:
a) Politische Parteien und Organisationen,
b) Religionsgemeinschaften
c) Reine Fördervereine, deren Zweckbestimmung insbeson-

dere im Einwerben von Spenden und der Beziehungspfle-
ge und Werbung für andere Vereine und Institutionen be-
steht.

d) Vereine, die nicht ortsansässig sind. Als ortsansässig gilt
ein Verein mit Sitz in der Gemeinde Wald. 

(5) Auf die nachfolgend aufgeführten Zuwendungen besteht kein
Rechtsanspruch. Die Vereinsförderung ist eine Freiwilligkeits-
leistung der Gemeinde.

(6) Die Förderung der Vereine erfolgt im Rahmen der jeweils zur
Verfügung stehenden Haushaltsmittel

Amtliche Bekanntmachungen
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(7) Der Gemeinderat kann in begründeten Ausnahmefällen von
dieser Richtlinie abweichen, diese im Einzelfall ergänzen oder
ändern.

§ 2 Förderarten

Die Gemeinde Wald gewährt folgende Förderungen:
a) Jährliche Grundförderung gemäß § 3
b) Jugendförderung gemäß § 4
c) Zuschüsse zu Bauvorhaben und Beschaffungen gemäß § 5
d) Bereitstellung von gemeindlichen Einrichtungen gemäß § 6
e) Gewährung von Jubiläumsgaben gemäß § 7
f) Sonstige Förderungsarten gemäß § 8

§ 3  Jährliche Grundförderung

(1) Die Gemeinde gewährt förderfähigen Vereinen im Sinne von
§ 1 dieser Richtlinie eine jährliche Grundförderung.

(2) Die jährliche Grundförderung bemisst sich an der Gesamtzahl
der aktiven Mitglieder des Vereins.

(3) Für die Gewährung wird die vom jeweiligen Dachverband für
das Vorjahr der Förderung bestätigte Mitgliederzahl zugrunde
gelegt. Sofern ein Verein keinem Dachverband angeschlos-
sen ist, hat dieser seine Mitgliederzahl nachzuweisen.

(4) Alle Anträge und antragsbegründenden Unterlagen sind der
Gemeindeverwaltung unaufgefordert jährlich bis zum 30.09.
des Vorjahres vor dem Förderjahr vorzulegen.

(5) Die jährliche Grundförderung bemisst sich wie folgt:
Anzahl der aktiven Mitglieder des Vereins Jahresbeitrag
Bis 100 Mitglieder 200 €
101 bis 300 Mitglieder 250 €
301 bis 500 Mitglieder 300 €

(6) Zur Förderung der musikalischen Arbeit sowie für laufende
Aufwendungen erhalten die örtlichen Musik- und Gesangver-
eine mit mindestens einem aktiven Chor zusätzlich eine Pau-
schale von jährlich 300 €.

§ 4 Jugendförderbeitrag

(1) Die Gemeinde gewährt für alle aktiven Kinder und Jugend-
lichen einen Jugendförderbeitrag.

(2) Einen Jugendförderbeitrag erhalten alle jugendlichen Mitglie-
der, die zum Stichtag 31.12. des Vorjahres das 18. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben.

(3) Der Jugendförderbeitrag beträgt für jedes jugendliche Mitglied
10 €.  Er ist ausschließlich für die Jugendarbeit zu verwenden
und von den Vereinen nachzuweisen.

(4) Kann die zweckentsprechende Verwendung der Zuschüsse
nicht nachgewiesen werden, erfolgt die Rückforderung des
gewährten Zuschusses.

(5) Alle Anträge und antragsbegründenden Unterlagen sind der
Gemeindeverwaltung unaufgefordert jährlich bis zum 30.09.
des Vorjahres des Förderjahres vorzulegen.

§ 5 Zuschüsse zu Bauvorhaben & Beschaffungen

(1) Die Vereine und Organisationen können eine Sonderförde-
rung für größere Beschaffungen und Investitionsmaßnahmen
erhalten, wenn diese notwendig sind und dargelegt wird, dass
die Finanzsituation des Antragsstellers die Gewährung einer
angemessenen Zuwendung rechtfertigt. Hierzu sind dem Bür-
germeisteramt das vorhandene Geldvermögen, bestehende
Darlehensverpflichtungen und die Gestaltung der Mitglieds-
beiträge dazulegen. Zuwendungsanträge sind rechtzeitig vor
der Beschaffung bzw. Investitionsmaßnahme zu stellen und
ausführlich zu begründen. Bei der Beurteilung der Förderfä-
higkeit wird auch die Bereitschaft des Antragstellers zur
Selbsthilfe (Eigenleistung) berücksichtigt. Soweit Landesbei-

hilfen oder Beihilfen von Verbänden oder Organisationen
möglich sind, müssen diese vorrangig ausgeschöpft werden.
Dies ist durch entsprechende Unterlagen nachzuweisen.

(2) Für die Beschaffung beweglicher Gegenstände ab einem An-
schaffungswert von 2.000 € kann ein Zuschuss in Höhe von
bis zu 20 % der Anschaffungskosten gewährt werden, maxi-
mal jedoch 1.000 € im Einzelfall. 

(3) Für Investitionsmaßnahmen (z. B. Neu-, Um- und Anbau, die
grundlegende Erneuerung bzw. Instandsetzung) von Verein-
sanlagen kann eine Investitionsförderung gewährt werden.
Die Investitionsförderung beträgt 10 % der anrechnungsfähi-
gen Baukosten, welche als verlorener Zuschuss gewährt wird.
Als anrechnungsfähige Baukosten gelten die dem jeweiligen
Dachverband für eine Zuschussgewährung bestätigten Bau-
kosten. Sofern eine solche Bestätigung nicht beigebracht wer-
den kann, bedürfen die Baukosten der Anerkennung durch
das Bürgermeisteramt. Es sind nur Kosten für Maßnahmen
förderfähig, die dem Vereinszweck unmittelbar zugutekom-
men (z. B. nicht der Bau und die Errichtung von Vereinsgast-
stätten). Der Förderhöchstsatz liegt bei 12.000 € bezogen auf
einen Zeitraum von 3 Jahren.

(4) Die Gemeinde ist berechtigt, die Rückzahlung des Zuschus-
ses zu verlangen, sofern dieser im Ganzen oder teilweise
nicht zweckentsprechend verwendet wurde. Der an die Ge-
meinde zurückzuzahlende Betrag ist mit 5 Prozentpunkten
über dem jeweiligen Basiszinssatz der Europäischen Zentral-
bank ab dem Zeitpunkt der Auszahlung des Zuschusses zu
verzinsen.

(5) Der erforderliche Antrag ist bis spätestens 30.09. des vor dem
Maßnahmenbeginn liegenden Jahres mit genauer Projektbe-
schreibung und einem entsprechenden Finanzierungsplan
schriftlich bei der Gemeinde einzureichen. Nachträglich ge-
stellte Förderanträge können nicht berücksichtigt werden.

§ 6 Bereitstellung von gemeindlichen Einrichtungen

(1) Die Benutzung gemeindeeigener Sportanlagen erfolgt unent-
geltlich, sofern dies für Übungs- und Trainingszwecke sowie
verbandsseitig festgesetzte Punktspiele notwendig ist.

(2) Für die Benutzung von gemeindlichen Einrichtungen (insbe-
sondere der Zehn-Dörfer-Halle, Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler, Dorfgemeinschaftshaus Sentenhart, Feuerwehr-
haus Wald – Saal, Bürgersaal Hippetsweiler, Bürgersaal Kap-
pel, Dorfgemeinschaftshaus Glashütte) gelten die entspre-
chenden Gebührenordnungen bzw. Regelungen in der jeweils
gültigen Fassung. 

§ 7 Gewährung von Jubiläumsgaben

(1) Die Vereine, jedoch nicht einzelne Abteilungen, erhalten für
Vereinsjubiläen eine Sonderzuwendung in Höhe von 250 € für
jede Jubiläumszahl, die durch 25 teilbar ist. Bei Jubiläen mit
vollen hundert Jahren beträgt die Jubiläumsgabe 500 €.  

(2) Voraussetzung für die Gewährung des Jubiläumszuschusses
ist eine offizielle Feierstunde oder Veranstaltung anlässlich
des Jubiläums. 

§ 8 Sonstige Förderungsarten

(1) Zur Durchführung von öffentlichen Seniorenfeiern, Senioren-
ausflügen und anderen Angeboten für die Bevölkerung wer-
den jährlich folgende Zuschüsse gewährt:

Altenwerk 350 €
Landjugend Sentenhart 350 €
DRK Walbertsweiler 350 €

Die Aufzählung der Vereine ist nicht abschließend. 
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(2) Der Zuschuss wird nur gewährt, wenn die oben genannten An-
gebote tatsächlich durchgeführt werden. Ein entsprechender
Nachweis ist vorzulegen.

§ 9 Auszahlung der Zuschüsse

Die sich nach diesen Vereinsfördersatzung ergebenden Zu-
schüsse werden wie folgt ausbezahlt:
1. Die Grundförderungsbeträge gemäß § 3 jeweils 
2. Die Förderungsbeträge gemäß § 4 jeweils im April, nicht jedoch

vor Bekanntgabe der Zahl der Jugendlichen durch den Verein
der Gemeinde.

3. Die Investitionszuschüsse gemäß § 5 nach entsprechendem
Nachweis der getätigten Ausgaben. Bei größeren Investitionen
können seitens der Vereine Abschlagszahlungen beantragt
werden.

§ 10 Inkrafttreten

(1) Diese Richtlinie tritt am 01.01.2024 in Kraft.

Wald, den 14.06.2023
Joachim Grüner, Bürgermeister

Diebstahl auf dem Friedhof in Wald
Immer wieder geht auf den Friedhöfen der Gemeinde ein Blumen-/
Grabschmuckdieb zu Werke. Nachdem mehrere Monate keine
entsprechenden Vorfälle zu verzeichnen waren, hat der Dieb nun
den Friedhof Wald aufgesucht und dort von einer Urnengrabstät-
te zwei personalisierte Deko-Laternen entwendet. Das Vorgehen
des Diebes, der in seinem Verhalten jegliches Anstandsgefühl und
jegliche Achtung vor den Toten vermissen lässt, ist für die betrof-
fenen Angehörigen besonders schmerzlich.

Friedhofsbesucher werden gebeten, sofern sie entsprechende
Beobachtungen gemacht haben oder machen, diese dem Bür-
germeisteramt mitzuteilen (Tel. 07578 / 9216-0). Vielleicht gelingt
es, durch eine zufällige Beobachtung einen Hinweis auf den Dieb
zu erhalten.

Bürgermeisteramt

Ferienregion Nördlicher Bodensee
Wochenprogramm 01. Juli – 09. Juli 2023

Freitag, 30. Juni – Sonntag, 02. Juli
10. Seepark-Biker-Days
Pfullendorf, Seepark Linzgau, Eingang Ost. Motorradevent mit Li-
ve Bands, Ausfahrt, Foodmeile, Campground, und Händlermeile.
Infos: www.seepark-biker-days.de

Samstag, 01. Juli
Klostersamstag: Wilborada von St. Gallen – lang vergessen,
neu verehrt
Ostrach-Habsthal, Kloster Habsthal, 14:00 Uhr. Vortrag mit Refe-
rentin Dr. Helga Müller-Schnepper. Thema des Vortrags sind Le-
ben und Wirkung der heldenhaften Heiligen Wiborada von St. Gal-
len.

Samstag, 01. Juli
Waldflohmarkt des Fußballvereins Weithart
Ostrach-Rosna, Sportheim/Sportplatz, 08:00-16:00 Uhr, Infos:
www.fv-weithart.de

Samstag, 01. Juli & Sonntag, 02. Juli
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoß-
kirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. 

Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de
Am 01. Juli ist der Chor Chips & Flips an Bord.

Sonntag, 02. Juli
Fischerfrühschoppen am Nill-See
Wilhelmsdorf-Pfrungen, an der Verbindungsstraße zwischen
Pfrungen und Riedhausen, 10:00 -17:00 Uhr. Weitere Infos unter
www.fv-pfrunger-ried.de

Sonntag, 02. Juli – Montag, 03. Juli
Aach-Linzer Dorffest
Pfullendorf/Aach-Linz, Kirchplatz, Sonntag: 10:00 Uhr Wortgot-
tesdienst in der Kirche, anschließend Frühschoppen mit der Mu-
sikkapelle Aach-Linz und reichhaltigem Mittagstisch. Ganztags
gibt es Kaffee, Kuchen und Dinnele. “Flohmarkt to Go”, Bähnle-
fahrt für die Kleinen, Hüpfburg, Sandkasten und Fahrten mit dem
Feuerwehrauto, Kinderschminken, Spiele. 14:00 Uhr: Vorführung
des Montessori Bildungshauses, 15:00 Uhr: Vorführung der FFW,
ab 16:30 Uhr Jugendkapelle alhegro. Montag ab 16:30 Uhr Feier-
abendhock mit Trachtenkapelle Hausen a. A.

Donnerstag, 06. Juli
„Die blaue Rose“ und andere Geschichten zum Staunen, sich
wundern und zum Lachen
Ostrach, Pfarrheim, Kirchstraße 4, 19:30 Uhr. Referentin: Elvira
Mießner, Sprechpädagogin und Märchenerzählerin aus Pfullen-
dorf. Tauchen Sie ein in eine Zauberwelt, lauschen Sie Ge-
schichten, die Herz und Ohr erfreuen. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten.

Donnerstag, 06. Juli
Erlebnisführung „Von Bürgern, Bier und alten Zeiten - die
Schankmagd Josepha erzählt“
Pfullendorf, Marktplatz, 17:30 - 18:45 Uhr, Kosten: Erwachsene
5,- €, Kinder bis 12 Jahre frei. Anmeldung erforderlich: Tel. 07552
251131, tourist-information@stadt-pfullendorf.de.
Tel +49 (0)7552 / 2511-31 oder -46, 
info@noerdlicher-bodensee.de

Freitag, 07. Juli
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt
(ohne Anmeldung)
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr, In-
formationen: Tel. 07552-251131

Samstag, 08. Juli – Sonntag, 09. Juli
Wilhelmsdorf live
Wilhelmsdorf, rund um den Saalplatz und auf der Festwiese beim
Bildungszentrum, buntes Straßenfest mit vielen Buden, Musik
und kulinarischen Angeboten. Samstag von 18:00 - 01:00 Uhr mit
Theater. Sonntag ab 11:00 Uhr mit Verkaufs- und Informations-
ständen, Aktionen, Trödelmarkt und einem großen Kindermit-
mach- und Spieleprogramm. Eintritt frei! 
Genaues Programm unter www.gemeinde-wilhelmsdorf.de

Samstag, 08. Juli & Sonntag, 09. Juli
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, Altshausen,
Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Weite-
re Infos unter: www.raeuberbahn.de

Sonntag, 09. Juli
Sonntagsbrunch
Pfullendorf, Rebgarten Restaurant Adler, ab 9:30 Uhr. Umfang-
reiches Angebot bestehend aus Frühstück, Vorspeisen & Haupt-
gängen. Kosten: 38.90 €. Reservierungen unter Tel. 07552-92090
oder per E-Mail an info@adler-hotel.de 
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Sonntag, 09. Juli
Jubiläums-Sommerfest auf der Furtmühle
Pfullendorf-Kleinstadelhofen, Furtmühle, 15:00 Uhr. Nach dem
Festakt um 15:00 Uhr vielfältiges Angebot mit großer Jubiläums-
Tombola, kulinarischen Genüssen und einem bunten Programm
für Groß und Klein. Informationen unter: www.furtmuehle.de

Sonntag, 09. Juli
Vierhändiges Orgelkonzert in Maria Schray
Pfullendorf, Wallfahrtskirche Maria Schray, 18:00 Uhr, Annette
Broll aus Hildesheim und Dina Trost spielen an der Winterhalter
Orgel Werke zu vier Händen von Johann Christian Bach auch
Mailänder bzw. Londoner Bach genannt, Wolfgang Amadeus
Mozart, Ludwig van Beethoven, Franz Schubert und Adolph 
Friedrich Hesse. Eintritt frei.

Regelmäßige Veranstaltungen 2023

Montag 
Kräuterführung mit anschließendem 4-Gang-Kräutermenü
(Juni – September)
Illmensee, Höchsten Natur Erlebnis Hotel, 18:00 Uhr, Anmeldung
unter Tel. 07555-921 00

Dienstag
Pfullendorfer Wochenmarkt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße, 8:00 – 12:00 Uhr

Spareribs-Essen „All you can eat“
Pfullendorf, Haus Linzgau, ab 18:00 Uhr, Kontakt unter Tel.
07552-928 790

Mittwoch
Fischgrillabend im Sommergarten (Juni – August)
Illmensee, Restaurant Karpfen, 18:00 Uhr, bei schlechtem Wetter
im Restaurant, Tischreservierung erbeten unter Tel. 07558-262

Leckeres vom Ofyr Grill (über die Sommermonate ab Juni)
Ostrach, Schmid´s Auszeit, nur bei gutem Wetter, ab 17:30 Uhr,
Kontakt: Tel. 07585-935 1900

Donnerstag
Bauern- und Wochenmarkt in Aach-Linz
Pfullendorf/Aach-Linz, Kirchplatz, jeden Donnerstag von 16:00 –
18:00 Uhr

Hausgemachte schwäbische Dinnete aus dem Holzbackofen
Illmensee, Höchsten Natur Erlebnis Hotel, ab 17:00 Uhr, zu-
schauen bei der Herstellung möglich, Kontakt unter Tel. 07555-
921 00

Burgerabend (während der Sommerferien vom 27. Juli bis 07.
September)
Illmensee, Seehof, ab 17:00 Uhr, Reservierung unter Tel. 07558-
252, www.seehof-illmensee.de

Freitag
Ostracher Wochenmarkt 
Ostrach, Herbert-Barth-Platz, jeden Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr

Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt 
(05. Mai – 03. November)
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr,
Ohne Anmeldung, weitere Infos bei der Tourist-Information: Tel.
07552-25 11 31. Teilnahme kostenfrei.

Steakabend im Sommergarten
Illmensee, Restaurant Karpfen, 18:00 Uhr, bei schlechtem Wetter
im Restaurant, Tischreservierung erbeten unter Tel. 07558-262

Samstag
Wilhelmsdorfer Wochenmarkt 
Wilhelmsdorf, Saalplatz, jeden Samstag von 7:30 – 12:30 Uhr 

Museen in Pfullendorf geöffnet (Mai – Oktober)
Pfullendorf, Heimat- und Handwerkermuseum Bindhaus (Metz-
gergasse 8 u. 10) & Museum der Stadtgeschichte „Altes Haus“
(Museumsgasse 1) + Dauerausstellung der Schnellergilde „Vom
Kälberstrick zur Karbatsche“ im Obergeschoß vom Alten Haus.
14:00 – 17:00 Uhr, Eintritt frei.

Jeden Samstag (17. Juni bis 09. September 2023)
Jeden Sonn- und Feiertag (16. April bis 05. November 2023)
Bahnerlebnis Räuberbahn:
Die Räuberbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoß-
kirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Tickets gibt
es direkt im Zug. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de.

Jeden 1. Sonntag im Monat
Heimatmuseum und Volkskundemuseum sind geöffnet
Ostrach, Amtshaus, Rentamtstraße 1, 14:00 – 17:00 Uhr, Mu-
seum rund um die Heimatgeschichte von Ostrach in Wort, Ton und
Bild. Das Volkskundemuseum beheimatet auf vielerlei Exponate
aus dem bäuerlichen Leben. Eintritt frei.

Sonderausstellungen

Bis Sonntag, 16. Juli
Ausstellung: THITZ Bag Art
Pfullendorf, Städtische Galerie „Alter Löwen“, Pfarrhofgasse 21.
Seine Spezialität sind „Tütenbilder“ und „Tütenprojekte“. Öff-
nungszeiten: Sonn- und Feiertag: 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 –
17:00 Uhr; Dienstag – Samstag: 14:30 – 17:00 Uhr. Eintritt frei.

Bis Freitag, 28. Juli
Ausstellung „Spielräume“ 
Pfullendorf, Stadtbücherei in der Steinscheuer, Pfarrhofgasse 5.
Bilder und Skulpturen von Magdalena Oppelt & Petra Harder. Öff-
nungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Samstag: 10:00 – 12:30 Uhr,
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr. Eintritt frei.

Bis Sonntag, 24. September
Ausstellung “Tarnen und Täuschen”
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3.  Die Naturfoto-
grafen-Familie Hofmann aus Kempten zeigt, wie spannend, fas-
zinierend und manchmal schier unglaublich die Tarnung und Täu-
schung in der Tierwelt ist. Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag:
13:30 – 17:00 Uhr; Samstag, Sonn- & Feiertag: 11:00 – 17:00 Uhr.
Eintritt Naturschutzzentrum: Erwachsene 2,50 €, Kinder ab 7 Jah-
ren 1,50 €. 
Infos: www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Räuberbahn
Sommer, Sonne, Räuberbahn…
Jetzt Samstag und Sonntag!
• Chor im Zug
• Biker Days im Seepark Linzgau
• Ausstellung „Tüten-Thitz“

Samstag, 1. Juli 2023 Chips und Flips – Chor in der Bürger-
bahn
Hits und mehr… könnt ihr bei uns hören. Wir singen was unserem
Dirigenten unter die Nägel kommt: fetzige Pop-Songs, Oldies,
Folk-Songs, Gospels, Musical-Melodien, Schlager, moderne und
fetzige Kirchenlieder. Songs zum Reinhören, Mitsingen, Mitklat-
schen und Mitmachen. In deutsch, englisch, französisch und
schwäbisch. Mit uns rockt die Bürgerbahn erst so richtig!
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Ihr wollt mehr über uns wissen? 
http://www.chor-chips-und-flips.de/
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!

Fahrplan für Samstags BÜRGERBAHN (Aulendorf-)Altshau-
sen-Pfullendorf und zurück (gültig vom 17.6. bis 9.9.2023)

Samstag, 1. Juli und Sonntag, 2. Juli 2023 Biker Days im See-
park Linzgau
Das Motorradevent im Süden. Bereits zum 10. Mal finden die See-
park-Biker-Days statt und bieten ein ganzes Wochenende lang ein
Programm das rockt!
Rock‘n Roll, Blues, Klassischer Rock, Rockabilly, Heavy Metall
und der gute alte Blues
Mehrere LIVE-Bands werden an den drei Biker-Tagen die Besu-
cher mit Rock’n Roll, Rockabilly, Rock, Hard Rock SHOWS gar-
antiert begeistern.
Darüber hinaus sind viele Aussteller zum Thema Motorrad Vorort,
um Ihre Produkte und/oder Dienstleistungen zu präsentieren.
Wer es ruhiger mag, kann nach Lust und Laune am Badestrand
„chillen“, nebenbei chromblitzende Maschinen bewundern, PS-
Zahlen bestaunen, Burn-Outs bewundern, ein cooles Bier und
heiße Party genießen – und dabei natürlich viele alte Freunde tref-
fen. Im attraktiven Freizeitpark werden auch Wasserski, Aben-
teuer- und Fußballgolf geboten. Selbstverständlich gibt’s auch ei-
ne Händlermeile vieler namhafter Motorradmarken. Tattoos,
Schmuck, Biker Bekleidung und sonstiges Zubehör werden an-
geboten. Bei den Motorradhändlern kann man die neuesten Mo-
delle vieler Hersteller testen oder die Leistung seines eigenen Mo-
torrads prüfen lassen. Samstag und Sonntag gibt es dieses Jahr
wieder das beliebte Biker-Frühstück im Tipi-Dorf, das wieder fit
und gut gelaunt für den nächsten Tag macht.
Beachten Sie: Samstag und Sonntag gelten auf der Räuber-
bahn unterschiedliche Fahrpläne!

Besuchen Sie doch vom bis einschließlich 9. Juli 2023 die
Ausstellung „Tüten Thitz“ in der städtischen Galerie „Alter
Löwen!
Die Spezialität von Künstler Thitz sind „Tütenbilder“ und „Tüten-
projekte“. Diese konzeptuellen Kunstprojekte „Bag Art Projects“
wurden schon in vielen nationalen und internationalen Städten
und Museen durchgeführt. Die Ausstellung ist (sonn- und feier-
tags) von 10:00 - 17:00 geöffnet) 
Beachten Sie: Samstag und Sonntag gelten auf der Räuber-
bahn unterschiedliche Fahrpläne!

Fahrplan für Sonn- und Feiertags Aulendorf-Pfullendorf und
zurück (Hauptsaison, gültig vom 30.4. bis 15.10.2023)

Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn in den ersten
beiden Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss an Bord, im-
mer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil.

Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen - Pfullendorf ermöglicht
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen 
Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten
und in der DB-Navigator-App…

Weitere Informationen, detaillierte Frei-
zeit-Tipps mit 30 unterschiedlichsten
Vorschlägen und Fahrpläne gibt es auf
der Webseite www.raeuberbahn.de 

Müllangelegenheiten sind Sache
des Landkreises
Immer wieder gehen im Rathaus Anfragen bezüglich der Müllab-
fuhr sowie des Recyclinghofes ein. Wir möchten explizit darauf
hinweisen, dass Müllangelegenheiten Sache des Landkreises
sind. Sollten Sie also Fragen zur Müllentsorgung haben, sich
nicht sicher sein, was Sie auf den Recyclinghof bringen können
oder Ihre Mülltonne/der Gelbe Sack einmal nicht abgeholt wor-

Seite 6 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Nummer 26



den sein, wenden Sie sich bitte direkt an die zuständige Kreisab-
fallwirtschaft Sigmaringen. Die entsprechenden Telefonnummern
finden Sie auf dem Entsorgungskalender.

Bürgerservice: 07571 / 102-6666
Abfallberatung: 07571 / 102-6677
Gelber Sack (Firma ALBA): 07581 / 5089-0

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofes Wald finden Sie jede Wo-
che hier im Amtsblatt sowie ebenfalls auf dem Entsorgungska-
lender. 

Aussstattung der Papiertonnen („blaue Tonne“) 
mit Transpondern
Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen geht einen weiteren Schritt
in der Digitalisierung: Um das Behältermanagement zu vereinfa-
chen und zu automatisieren, werden alle Abfallbehälter zukünftig
elektronisch erfasst. Alle Restmülltonnen verfügen bereits über ei-
nen sogenannten Transponder und müssen daher nicht mehr
nachgerüstet werden. Die zur getrennten Biomüllerfassung be-
stellten Biotonnen, die im Herbst an die Haushalte ausgeliefert
werden, verfügen ebenfalls über einen solchen Transponder. Ei-
gens die Altpapiertonnen müssen nachgerüstet werden. Der Vor-
teil: Mit der Bechippung kann der Bestand der Behälter doku-
mentiert werden – was vor allem den Umgang mit verloren-
gegangenen oder beschädigten Altpapiertonnen sowie mit Nach-
bestellungen erleichtert.

Ein externes Unternehmen wird am Montag, 3. Juli, damit begin-
nen, sämtliche Altpapiertonnen im Landkreis mit einem Trans-
ponder zu versehen. Jeder Haushalt wird vorab angeschrieben
und darüber informiert, zu welchem Zeitpunkt die Altpapiertonnen
zur Ausstattung mit einem Transponder bereitgestellt und welche
Unterstützung von den Bürgerinnen und Bürgern geleistet werden
muss. Wichtig ist, dass der im Schreiben mitgelieferte Aufkleber
auf den Deckel der jeweiligen Papiertonne geklebt wird.

Möglich ist, dass nicht alle in Betrieb befindlichen Altpapiertonnen
über ein sogenanntes Chipnest zur Aufnahme des Transponders
verfügen. Insbesondere handelt es sich dabei um Tonnen, die be-
reits vor der landkreisweiten Einführung der Altpapiertonne im
Jahr 2008 in einigen Gemeinden im Umlauf waren. Diese Tonnen
müssen gegen neue Altpapiertonnen ausgetauscht werden. Über
den Ablauf des Austauschs wird die Kreisabfallwirtschaft in einer
separaten Pressemitteilung informieren.

Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Kreisabfallwirtschaft gerne unter der Telefonnummer 07571/102-
6677 und per E-Mail an abfallberatung-kaw@lrasig.de. Weitere
Informationen rund um das Thema Müll erhalten Sie in der Abfall-
App der Kreisabfallwirtschaft und auf der Internetseite des Land-
kreises unter www.landkreis-sigmaringen.de.

Müllabfuhrtermine

Gelber Sack
Der „Gelbe Sack“ wird in der gesamten Gemeinde Wald am Mon-
tag, den 03.07.2023 abgeholt.

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am Freitag,
den 07.07.2023 durchgeführt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im  Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald, Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. 
Wir weisen außerdem auf die Beachtung von Urheberrech-
ten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von Schadenersatz-
forderungen gibt die Gemeinde Wald diese an die Verfasser
des jeweiligen Beitrags weiter. 

Ende des amtlichen Teils



am Samstag, den 01.07.2023 
Physikats-Apotheke 
von 01.07.2023, 08:30 Uhr bis 02.07.2023, 08:30 Uhr 
Hohenzollernstr. 32, 88639 Wald 
Tel. 07578 - 9 21 20

am Sonntag, den 02.07.2023 
Goetzsche-Apotheke Ostrach 
von 02.07.2023, 08:30 Uhr bis 03.07.2023, 08:30 Uhr 
Sigmaringer Str. 8, 88356 Ostrach 
Tel. 07585 - 6 15

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, 
Fax: 07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell 
übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829
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Kindergarten 
Villa Kunterbunt 
Ruhestetten

Kindergarten-Hock des Kindergarten Ruhestetten
Am Freitag, den 16.Juni trafen sich Kinder, Eltern und Erziehe-
rinnen des Kindergartens Villa Kunterbunt zum gemütlichen Kin-
dergarten-Hock in Ruhestetten.
Bei sonnigem Wetter ging es um 15:30 Uhr im Kindergarten-
Außenbereich los. Kindergartenleiterin Uschi Röhm begrüßte al-
le Anwesenden und kündigte das Programm an, das die Kinder
mit den Erzieherinnen einstudiert hatten. Dieses widmete sich
ganz dem Thema „Bienen„, das in den letzten Wochen im Kin-
dergarten behandelt worden war. Mit Liedern, Fingerspielen und
einem Bienentanz erfreuten die Kinder aus der Mäuse-, Bären-,
und Löwengruppe die Zuschauer.
Im Anschluss dankte das Kindergartenteam dem Elternbeirat für
sein Engagement im aktuellen Kindergartenjahr mit einer Son-
nenblume für jedes Mitglied.

Zum Abschluss des offiziellen Teils, bedankten sich auch die El-
tern der Vorschulkinder bei den Erzieherinnen für die tolle Zeit, die
die Kinder in der Villa Kunterbunt hatten und die gute Vorbereitung
der Kinder auf die kommende Schulzeit (Zu den Aktionen mit den
Löwen- bzw. Vorschulkindern gehörten das Zahlenland, Wo-
chenaufgaben, Besuche der Kooperationslehrerin, Schulführung
und Unterrichtsbesuch). Als Abschiedsgeschenk der Vorschul-
kinder wurden ein Outdoor-Kaufladen und eine Fotocollage an
das Kindergarten-Team übergeben.
Bei einem üppigen Fingerfood-Buffet und mitgebrachten Geträn-
ken konnte der Nachmittag nun ausklingen.

Der Elternbeirat

Fotos: M.Schellinger

Wir, die Erzieherinnen und Kinder vom Abenteuerland wollten
mehrere besondere ´DANKESCHÖN´ aussprechen.
DANKE an Familie Kunz, die uns ein tolles Tipi für den Garten ge-
schenkt haben. Die Kinder benutzen es jeden Tag. Auch an die
männliche Unterstützung des Elternbeirats, die das Tipi abgeholt
und uns aufgebaut haben.
DANKE an Familie Baumann, die uns einen Fuxtec Bollerwagen
geschenkt haben. Diesen konnten wir für den ein oder anderen
Ausflug schon super nutzen.
DANKE an unseren Elternbeirat, der uns Stapelsteine für unse-
ren Flur und einen Beamer für schöne Filmstunden geschenkt ha-
ben. Vielen Dank für eure tolle Unterstützung!

KI
NDE

RGARTEN „VILLA KUNTERBUNT“

Schulnachrichten
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Telefon 07578-93 32 40

Telefax 07578-93 32 60

willkommen@grundschule.wald.net

www.grundschule.wald.net

Kindergartennachrichten



Text und Bilder: Alicia Vollmer

Starke Hände sind gefragt - wer kann helfen beim Wild-
blumen-Tag? 
Unter diesem Motto fand am 17. Juni eine gemeinsame Aktion mit
Eltern, Kindern und Erzieherinnen vor dem Mehrgenerationen-
haus statt. Dieser wurde vom Elternbeirat mit Unterstützung der
pädagogischen Fachkräfte geplant, organisiert und vorbereitet.
Schon seit längerer Zeit war bereits eine Veränderung vor dem
Mehrgenerationenhaus geplant. Hierfür war schnell eine schöne
Idee gefunden- eine Wildblumenwiese wäre toll. Diese bietet nicht
nur einen schönen Anblick, sondern steckt auch voller spannen-
der Entdeckungen für Groß und Klein. Zudem bietet sie eine tol-
le Basis für die pädagogische Arbeit im Mehrgenerationenhaus.
Am Samstag Vormittag war es nun endlich soweit. Viele große
und kleine Helfer trafen sich und mit vereinten Kräften wurde die
Wiese umgegraben. Hierfür hat uns die Firma Gabele aus Ren-
getsweiler eine Umkehrfräse zur Verfügung gestellt und uns so-
mit tatkräftig unterstützt. Dafür möchten wir uns an dieser Stelle
noch einmal ganz herzlich bedanken. Gemeinsam mit den Kin-
dern wurden das Pflanzenmaterial, Wurzeln und Steine aus dem
aufgelockerten Boden herausgesammelt und neue, nährstoffrei-
che Erde untergemischt. Zum Schluss durften die Kinder die vom
Obi Pfullendorf gespendeten Wildblumensamen werfen und den
Boden bewässern. Bei den warmen Temperaturen war der Ra-
sensprenger ein großer Spaß und eine willkommene Abkühlung
für die kleinen Helfer!
Neben der kleinen Erfrischung gab es natürlich auch eine Stär-
kung für alle fleißigen Helfer. Mit Fleischkäse und Brötchen wur-
den alle gut versorgt und konnten währenddessen ihr Werk be-
staunen. Für die Kinder gab es als kleine Überraschung noch ein
Eis. Während der fleißigen Arbeit blieb immer wieder Zeit für wert-
volle Gespräche, neue Ideen und Planungen für die Zukunft. Ein
toller Austausch von dem alle etwas mitnehmen konnten.

So kann nun hoffentlich bald beobachtet werden, wie aus den klei-
nen Samen schöne Blumen heranwachsen und die Wiese sich
schnell mit Leben füllt. Mit Becherlupen kann so in nächster Zeit
hoffentlich genau beobachtet werden wie ein Käfer, eine Biene
oder eine Schnecke denn genau aussehen, ob und wie viele Bei-
ne oder Flügel sie haben und was sie so fressen.

Dem Unkraut geht es an den Kragen.
von links nach rechts: Carolin Kille, Maximilian Kille, Angelina
Scherf, Liane Pohlink, Luna Spedt 

Die Umkehrfräse kommt zum Einsatz.
Von links nach rechts: Florian Scherf, Stephan Böpple, Daniel 
Glowalla, Martin Schulte 

Eine Stärkung zwischendurch.
Von links nach rechts: Jana Böpple-Henning, Jan Schulte, 
Sandra Wöttke, Martin Schulte, Beatrice Scherf, Florian Scherf,
Angelina Scherf 
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Die Blumensamen werden verteilt.
Von links nach rechts vorne im Bild: Jakob Böpple, Jana Böpple-
Henning, Julia Schulte

Bilder: Yvonne Schulte 

KÖB Wald, Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
(im Untergeschoss des Pfarrhauses)
Tel. 07578-933133 während den Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Bücherei:
- Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
- Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr
- Sonntag, 9. und 23. Juli nach dem Gottesdienst von 10:00 bis

11:00 Uhr

Gottesdienstzeiten 01.07. – 09.07.2023

Sa, 01.07. Samstag der 12. Woche im Jahreskreis
In allen Gottesdiensten: Kollekte für den Hl. Vater
13:30 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Trauung des Paares Lisa und Tobias Nisch und Taufe
der Kinder Maximilian, Elias und Emely Nisch

19:00 Sentenhart, St. Remigius 
Hl. Messe am Vorabend

So, 02.07. + 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
In allen Gottesdiensten: Kollekte für den Hl. Vater
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Karl Moser und Verst. der Familie Burth / Anna Müller 

10:00 Aach-Linz, St. Martin 

Wort-Gottes-Feier zum Dorffest gestaltet als Familien-
gottesdienst, sh. Info

10:30 Herdwangen, St. Peter und Paul 
Hl. Messe - Patrozinium

12:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 
Taufe des Kindes Paul Huber

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 04.07. Heiliger Ulrich, Bischof von Augsburg 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
18:00 Aach-Linz, St. Martin 

Rosenkranz

Do, 06.07. Heilige Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin  
Gebetstag für geistliche Berufe:
- Wir beten um Berufungen zum Dienst als Diakon
19:00 Taisersdorf, Hl. Markus 

Hl. Messe an der Absturzstelle

Fr, 07.07. Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
Krankenkommunion in Herdwangen und den Ortsteilen
19:00 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang 

Hl. Messe

Sa, 08.07. Samstag der 13. Woche im Jahreskreis 
09:30 Walbertsweiler, St. Gallus 

Diamantene Hochzeit des Paares Loni und August
Jerg
Doris Reichle 

13:30 Wald, St. Bernhard 
Trauung des Paares Martina Blocherer und Stefan 
Kamarow

19:00 Aach-Linz, St. Martin 
Hl. Messe am Vorabend
Eva u. Rudi Matt / Anna u. Erhard Nesensohn, Bruder 
Hugo u. verst. Eltern 

So, 09.07. + 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Aftholderberg, St. Eulogius 

Hl. Messe – Eulogiusfest, 
sh. Info

09:00 Wald, St. Bernhard 
Hl. Messe
Matthäus Bohler / Jahrtag Günter Teyke, Rolf Müller / 
Theodor und Theresia Zeller 

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 02.07. 9.30 Uhr St. Sixti-Kirche in Northeim (ev)
So. 09.07. 9.30 Uhr Landesgartenschau, Freyung (rk)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald:
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634, Fax: 07578/ 1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de
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St. Remigius Sentenhart
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Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933
421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart Wald Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Francesco Durante Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/922840

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Information für die Seelsorgeeinheit

Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offizi-
alats
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im zweiten Halbjahr
2023 wieder regionale Beratungsgespräche an für Menschen,
welche die kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe
überprüfen lassen möchten. 
- Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 7:
5. September 2023.
Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung er-
forderlich unter der Telefonnummer 0761/38 92 76 11; unter die-
ser Nummer sind auch Rückfragen möglich. Sämtliche Termine
finden Sie auf unserer Homepage unter 
https://ebfr.de/erzdioezese-freiburg/ueber-das-erzbistum/
erzbischoefliches-offizialat/regionale-beratungsgespraeche/ 
Darüber hinaus können auch zu anderen Zeiten Gesprächster-
mine direkt am Offizialat in Freiburg vereinbart werden.

Lic. iur. can. Weil, Offizial und E. Gruber, Notarin

Information aus Aftholderberg

166. Eulogiusfest
Das 166. Eulogiusfest wird am Sonntag, 9. Juli
2023 in Aftholderberg gefeiert.
Um 9.00 Uhr beginnt die Prozession der Reiter-
und Musikgruppen. Erwartet werden rund 60 Reiterinnen und
Reiter sowie zwei Musikkapellen. Nach dem Paraderitt und der
Pferdesegnung beginnt der Festgottesdienst. Dieser wird von
Pfarrer Thomas Stricker geleitet.
Die Reiterinnen und Reiter begeben sich nach der Pferdesegnung
wieder auf eine Flurprozession.
Anschließend findet am Gasthaus Frieden ein gemütliches Bei-
sammensein statt.
Herzlich eingeladen zur Teilnahme am Eulogiusritt sind auch die
Reiterinnen und Reiter; die zu keinem Verein angehören. 
Die Vorbereitung beginnen bereits am Mittwoch, 5. Juli mit dem
Reisig holen. Treffpunkt ist um 19.00 Uhr beim Gasthaus Frieden.
Gekranzt wird am Donnerstag, 6. Juli ab 14.00 Uhr in der Scheu-
ne der Familie Haiß. Wer erst später Zeit hat, ist auch später noch
herzlich willkommen.
Am Samstag, 8. Juli um 18.00 Uhr werden die Triumphbögen auf-
gestellt. Abgebaut werden sie am Montag, 10. Juli um 18.30 Uhr.
Treffpunkt ist jeweils am Ortseingang von Pfullendorf kommend
bei Peter Reich. 
Viele freiwillige Helfer sind erwünscht und herzlich willkommen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Reiterverein St. Eulogius 
Aftholderberg.

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr
das Gesetz Christi erfüllen. (Galater 6,2)

Sonntag, 2. Juli (4.Sontag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst im Paul-Gerhardt-Saal (Prädikantin M. Grau)

Montag, 3. Juli
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Mittwoch, 5. Juli
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
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Freitag, 7. Juli 
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00-18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor

Samstag, 8. Juli
11.00 Uhr Taufgottesdienst für Luca Jung

Sonntag, 9. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl

(Pfarrer Uwe Reich-Kunkel)

Anmeldung Konfirmation 2024
Im Herbst beginnt die Vorbereitung der neuen Gruppe auf die
Konfirmation im nächsten Jahr. Alle Jugendlichen, die sich jetzt in
der Schule in der 7. Klassenstufe befinden, können sich zum
Unterricht anmelden. Ungetaufte Jugendliche werden im Laufe
der Konfirmationsvorbereitung getauft.

Auf dem Weg zur Konfirmation geht es darum, miteinander über
Fragen des Glaubens ins Gespräch zu kommen und Gemeinde
und Kirche kennenzulernen. Eine Anmeldung zur Konfirmation
soll nicht allein aus Traditionsgründen erfolgen, schon gar nicht
unter Zwang. Wir setzen bei jedem einzelnen Jugendlichen Frei-
willigkeit und Interesse am christlichen Glauben voraus! Wün-
schenswert ist die Unterstützung der Eltern bzw. Familien! 
Erwartet wird die Teilnahme an unseren wöchentlichen Gruppen-
treffen (teils mittwochs, teils samstags), punktuelles Engagement
in der Gemeinde und die regelmäßige Teilnahme an den Gottes-
diensten. Die Anmeldetermin für die Konfirmation ist am Sonntag,
16. Juli 2023, 9.30 Uhr, im Rahmen unseres Gemeindegottes-
dienstes. Alle Jugendlichen, die sich anmelden wollen, und ihre
Eltern sind zu diesem Termin herzlich eingeladen! 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: 07575 925383 

Pfarrer Uwe Reich-Kunkel

Ev. Kirchengemeinde Pfullendorf
Gottesdienste

Samstag, 1. Juli 2023
15.30 Uhr Krabbelgottesdienst mit Taufe
Diakonin Tina Klaiber

Sonntag, 2. Juli 2023 - 4. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Festgottesdienst 75 Jahre Diakonie
Pfarrerin Annika Engelmann / Prädikant Gerhard Hoffmann

Sonntag, 9. Juli 2023 - 5. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Karin Fischer

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Krabbel- und Spielgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30
Uhr im Jugendraum.

KeK – Kinder entdecken Kirche
Sa. 01.07.2023, 9:30 Uhr

Krabbelgottesdienst
Sa. 01.07.2023, 15:30 Uhr
Wir feiern Gottesdienst für Kinder von 0 bis ca. 3 Jahren. Ab 15
Uhr können die Kleinen in der Kirche ankommen und spielen. Um
15:30 Uhr startet der 30-minütige Gottesdienst. 

Kontakt
Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 6, 88630 Pfullendorf
Tel. 07552-8163, Fax 07552-7341
evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de
Pfarrer Sebastian Degen
Tel. 07552-9289330, sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de

Pfarrerin Annika Engelmann
Tel. 07552-9386145, annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de

Diakonin Tina Klaiber
Tel. 07552-9339926, tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de

Christliches Bildungswerk Wald
Lachyoga-Tag
mit Birgit Leobold aus Tuttlingen
Am Sonntag, 09.07.2023 von 10 – 13 Uhr 
Im Feuerwehrhaus in 88639 Wald (Hohen-
zollernstraße 16)
40,- Euro pro Person
Anmeldungen und weitere Infos:
Sabine Schlachter  +49 172 6950839

Lachyoga klingt komisch? Wir probieren es aus!!  

Die Übungen sind einfach zu erlernen und erfordert keinerlei Vor-
kenntnisse!
Lachen – Zwerchfell grüßt Verstand
Lachen – eine Medizin ganz ohne Nebenwirkungen
Lachen – Entspannung für Körper, Geist und Seele

Kinder lachen spontan und ohne Grund bis zu 400mal am Tag. Er-
wachsene hingegen brauchen zum Lachen einen triftigen Grund
und bringen es mitunter nur noch auf 10mal am Tag. Blicken wir
gemeinsam hinter die Kulissen des Lachens.

Lachen ist weitaus mehr als nur „lustig“ zu sein. Lachen und po-
sitive Emotionen helfen uns in der Krise. Sie halten uns gesund
und psychisch stabil, vergrößern unsere Aufmerksamkeit und un-
ser Denk- und Verhaltensrepertoire. Denn Menschen, die regel-
mäßig lachen und Freude empfinden, sind automatisch positiv ge-
stimmt, bauen Stress leichter ab und sind resilienter in Krisensi-
tuationen. Lachen und Freude gibt den Menschen ein Gefühl der
Verbundenheit, des Miteinanders und der Zuversicht. Lachen
stärkt unser Immunsystem und setzt einen ganzen Cocktail von
Glückshormonen im Gehirn frei.

Und das Beste ist, unser Körper unterscheidet nicht zwischen ei-
nem gespielten und einem echten Lachen Die positiven Wirkun-
gen sind immer garantiert. Es wird uns bestärken, gerade in her-
ausfordernden Zeiten in guter Stimmung zu bleiben!

Lasst uns gemeinsam einen tollen lachenden Tag haben.

Ausflug vom 01.-02. Juli ins Allgäu
Liebe Vereinsmitglieder,
am kommenden Wochenende steht unser zweitägiger Ausflug an.
Abfahrt ist um 10 Uhr auf dem Schulhof der Grundschule.
Denkt bitte an Sonnenschutz, gutes Schuhwerk und gute Laune.

Eure Vorstandschaft
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Unfallopfer und Krebspatienten sind dringend auf Blutspenden
angewiesen. Aus diesem Grund fand am Montag, den 05.06.23
in der Zehn-Dörfer-Halle in Wald unser 2. Blutspendetermin in die-
sem Jahr statt.  Dieses Mal erschienen 220 Spendenwillige. Dar-
unter waren 4 Erstspender.
Mit Abzug von 11 Rückstellungen, bei welchen aus gesundheit-
lichen Gründen keine Blutspende möglich war, konnten 209 Blut-
konserven gefüllt  werden.

Ein herzliches Dankeschön an all unsere Spender!

Ein besonderer Dank geht an Franz Fürst, für seine 150. Blut-
spende. Bereitschaftsleiterin Annette König übergab ihm zum
Dank ein Präsent. Für seine 100. Spende wurde auch Harald Vee-
ser geehrt. Auch Hubert Scheuble (75. Spende) und Silvia Frei
(50. Spende) erhielten von Annette König ein Präsent.

Franz Fürst wurde von Bereitschaftsleiterin Annette König für sei-
ne 150. Blutspende geehrt. Foto: Franz Bosch

Harald Veeser wurde für
seine 100. Spende geehrt.
Foto: Gerlinde Schweikart

Hubert Scheuble 
(75. Spende) und 
Annette König
Foto: Gerlinde Schweikart

Silvia Frei nahm für ihre
50. Spende ein Präsent
von Annette König entge-
gen.
Foto: Gerlinde Schweikart

Nochmals vielen Dank an alle unsere Spender!
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim nächsten Mal.

Ihre DRK Bereitschaft Walbertsweiler

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
FV WaRe - Termine:
Samstag, 01.07.2023, ab 18 Uhr: 
Rengetsweiler OpenAir auf dem Sportge-
lände in Rengetsweiler

*Vorschau:*
Samstag, 08.07.2023:
ab 13 Uhr: FV WaRe-Cup, Sportplatz am Randen Rengetsweiler
ab 17 Uhr: Elfmeter-Turnier, Sportplatz am Randen Rengetswei-
ler

Infos und Anmeldung unter www.fvware.de

Mehr Aktuelles unter
- www.facebook.com/fvware
- www.instagram.com/fvware1996
- www.fvware.de

Sportliche Grüße

Wieder Gebrauchtwarenbörse in Meßkirch 
Weiterverwenden statt wegwerfen.
Zum Zweck der Müllvermeidung, veranstaltet die evangelische
Freikirche Meßkirch, in Zusammenarbeit mit der Goldöschschule
und der Stadt Meßkirch, wieder eine Gebrauchtwarenbörse.
Sie haben nicht mehr benötigte, saubere funktionsfähige und gut
erhaltene Gegenstände, die nutzlos ihr Dasein fristen? Dann brin-
gen Sie diese doch am Freitag, 07. Juli in die Stadthalle Meßkirch
zur Börse. Die Artikel werden dann von vielen helfenden Händen
übersichtlich sortiert, so dass am Samstag, 08. Juli, möglichst
viele Gegenstände einen neuen Besitzer finden können. Ange-
nommen werden Bücher, Spielwaren, Sportartikel, Haushaltsarti-
kel, Haushaltstextilien, Küchengeräte, Kleinmöbel, Lampen, Bil-
der, Taschen, Koffer, CD`s, LP`s, Büroartikel, Dekoartikel, Werk-
zeug, Gartengeräte und vieles mehr.
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Nicht angenommen werden: Verschmutzte und kaputte Gegen-
stände. Alle Art von Kleidung, VHS-Videokasetten, Großmöbel,
Matratzen.
Annahme der Gebrauchtwaren ist am Freitag, von 15:30 bis
17:30 Uhr.
Gegenstände aussuchen und mitnehmen kann man am
Samstag, von 9:00 bis 11 Uhr, gegen Eintritt für Erwachsene von
5 € und Kinder 1 €. Dieses Geld kommt der Goldöschschule zu-
gute. Die Schüler bieten am Samstag auch Kaffee und Kuchen an.

Rengetsweiler Musikanten - 
Wir suchen Nachwuchs!
Hast du Lust ein Instrument zu lernen?
Hast du Lust gemeinsam Musik zu machen?

Die Angebote der Rengetsweiler Musikanten: 
• Musikalische Früherziehung - ab drei Jahre bis zur 2. Klasse
• Erlernen eines Instruments - ab der 3. Klasse
• Wiedereinstieg in den Musikverein - flexibel

Infoveranstaltung und Instrumente ausprobieren
Sonntag, 09.07.2023 um 16:00 Uhr RENGETSWEILER Ran-
denhalle
Für Interessierte zum Zuhören: 14:30 Uhr Vorspielnachmittag der
aktuellen Jungmusikanten*innen

Wir freuen uns auf dich und stehen gerne für Fragen zur Verfü-
gung! - Johanna Ehrenmann 0152 05946983

Gsälz-Workshop für junge Erwachsene 
Was die Oma kann, können auch die jungen Leute von heute ler-
nen: Sobald die ersten Beeren reif werden, beginnt die Herstel-
lung von Gsälz, Konfitüre oder Gelee. Wie diese funktioniert, wird
in einem Workshop des Fachbereichs Landwirtschaft des Sigma-
ringer Landratsamts am Freitag, 7. Juli, erklärt. Der Kurs zur Her-
stellung süßer Brotaufstriche richtet sich an junge Erwachsene
und findet von 15 bis 18 Uhr in einer Schulküche in Gebäude D
der Bertha-Benz-Schule, In der Talwiese 18, in Sigmaringen
statt. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten Informationen zur
Zubereitung und zur Haltbarkeit der süßen Vorräte im Glas und
bereiten verschiedene Variationen zu. Die Kreativität darf dabei
mit eingekocht werden.

Für die Teilnahme am Workshop ist eine Anmeldung über den Ver-
anstaltungskalender des Landratsamts auf der Internetseite
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen erforderlich. Dort
sind auch weitere Hinweise zum Kurs hinterlegt. Der Teilnehmer-
beitrag in Höhe von 15 Euro kann direkt bei der Veranstaltung be-
zahlt werden.

Besichtigung von Maßnahmen zur 
Pflanzenschutzmittelreduktion in Mais
Um den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln zu reduzieren, ist es
erforderlich, verschiedene Ansätze für die Unkraut- und Ungras-
regulierung im Mais zu entwickeln. Vor diesem Hintergrund lädt
der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen
zusammen mit dem Regierungspräsidium Tübingen und dem
Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg zu einer
Besichtigung von Maßnahmen zur Pflanzenschutzmittelreduktion
in Mais ein. Diese beginnt am Dienstag, 4. Juli, um 10 Uhr auf
einer Versuchsfläche in Bad Saulgau.

Direkt vor Ort können sich Interessierte ein Bild von dem Versuch
im Mais machen und mit den Veranstaltern und Berufskolleginnen
und Berufskollegen diskutieren. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Versuchsfläche liegt rechts neben der Landesstraße
283, unmittelbar neben/hinter dem Schweinestall, von Bad Saul-
gau kommend in Fahrtrichtung Steinbronnen/Reinhardsweiler.
Der Anfahrtsweg ist ausgeschildert. 

Zu finden ist die Versuchsfläche auch anhand
der GPS-Koordinaten „48.010543,9.535509“
oder durch Einscannen des nachfolgenden
QR-Codes:

Jubiläumsausstellung zu den Kreisgemeinden
geht in die zweite Runde
Vier Wochen lang stellen sich die Stadt Bad Saulgau und die Ge-
meinden Herbertingen und Ostrach mit einer Ausstellung im Foy-
er des Landratsamts der Öffentlichkeit vor. Die Bandbreite der Ex-
ponate reicht dabei vom Bohrmeißel der Thermalwasserbohrung
vor mehr als 40 Jahren im heutigen Bad Saulgau über die Replik
einer kostbaren Bernsteinfibel aus einem 2500 Jahre alten kelti-
schen Fürstinnengrab von der Heuneburg bis zu einem von der
Firma Neher gefertigten 3-D-Modell des Ostracher Bannwald-
turms.

Landrätin Stefanie Bürkle hatte zum 50. Geburtstag des Land-
kreises Sigmaringen alle 25 Städte und Gemeinden dazu einge-
laden, sich im Verbund der sieben Verwaltungsräume des Krei-
ses mit charakteristischen Exponaten zu Landschaft, Geschich-
te, Kultur oder Wirtschaft jeweils einen Monat lang im Landrats-
amt zu präsentieren. Nach dem Start mit dem Verwaltungsraum
Sigmaringen im Mai wird die Reihe jetzt mit dem Bad Saulgauer
Raum fortgesetzt. 

Assistiert vom Bad Saulgauer Bürgerausschussvorsitzenden Ri-
chard Frey und dem Ostracher Heimatmuseumsleiter Gerhard
Fetscher wurden die Ausstellungsstücke von Bürgermeisterin Do-
ris Schröter aus Bad Saulgau und den Bürgermeistern Magnus
Hoppe aus Herbertingen und Christoph Schulz aus Ostrach in ei-
ner kleinen Vernissage vorgestellt. Wichtig war allen drei Ge-
meinden, sich neben Schätzen aus Geschichte und Kultur auch
mit ausgewählten Werkstücken ihrer prosperierenden mittelstän-
dischen Industrie zu präsentieren – darunter eine Schrauben-
spindelpumpe der Firma Knoll, ein Feldhäcksler der Firma Claas
und ein Drehwerksgetriebe der Firma Zollern. Die Ausstellung ist
bis Dienstag, 11. Juli, zu den Öffnungszeiten des Landratsamts zu
sehen.

Jubiläumsprogramm für Juli – Der Landkreis
lädt zum Feiern ein
Mit der baden-württembergischen Kreisreform 1973 hat der
Landkreis Sigmaringen einen neuen Zuschnitt und ein ganz neu-
es Gesicht bekommen. 50 Jahre später haben sich seine 25 Kom-
munen ihre Eigenständigkeit und ihre Besonderheiten bewahrt,
sind gleichzeitig aber zu einer Einheit zusammengewachsen.
Auch deshalb will das Sigmaringer Landratsamt den runden Ge-
burtstag in diesem Jahr ausgiebig feiern – gemeinsam mit zahl-
reichen Vereinen, Organisationen und Institutionen und damit zu-
sammen mit den vielen Menschen, die den Landkreis so lebens-
wert machen. So sieht das Veranstaltungsprogramm für den Mo-
nat Juli aus:

Grund zum Feiern gibt es bereits am ersten Juli-Wochenende,
wenn die Stadt Veringenstadt am Samstag, 1., und Sonntag, 2.
Juli, ihr Stadtfest ausrichtet. Bei viel Musik und einem Programm
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für Groß und Klein werden die Besucherinnen und Besucher von
örtlichen Vereinen mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt. Das
Fest beginnt mit dem Fassanstich und Musik von der Stadtkapel-
le Veringenstadt am Samstag um 17 Uhr auf dem Marktplatz. An-
schließend kann mit der Trachtenkapelle Hausen am Andelsbach,
dem Zirkus Kuuletti, den Euphoria Line-Dancern aus Neufra, The
Original Royal-Sulgemer Crown-Swamp-pipers, dem Rock ‘n‘ Roll
Club Cadillac aus Mengen sowie der Band Mads 77 ausgiebig ge-
feiert werden. Das Programm am Sonntag startet mit einem öku-
menischen Festgottesdienst um 10 Uhr auf dem Marktplatz, ge-
folgt von Auftritten der Musikvereine aus Stetten an der Donau,
Aßmannshardt und Harthausen auf der Scher. Ab 11 Uhr zeigen
verschiedene Vereine im Engelhof ihr Können. Hinzu kommen
zahlreiche weitere Programmpunkte an den beiden Festtagen.

Der Schwäbische Albverein lädt für Sonntag, 9. Juli, zu einem
Grenzgang um die hohenzollerische Exklave Thalheim für die
ganze Familie ein. Dieser führt entlang der ehemaligen hohen-
zollerisch-badischen Landesgrenze rund um das Dorf Thalheim,
das seit dem Mittelalter zur Herrschaft Sigmaringen gehört und als
Außenposten ein ausgeprägtes Eigenbewusstsein entwickelte.
Die Tour führt überwiegend durch den Wald und entlang der Lan-
desgrenze den Waldtrauf entlang, mit Höhenunterschieden von
lediglich 100 Metern. Die Teilnehmer, die mit festem Schuhwerk
und ausreichend Vesper ausgestattet sein sollten, treffen sich für
die rund dreieinhalbstündige Wanderung um 13.30 Uhr auf dem
Parkplatz vor der Kirche in Leibertingen-Thalheim. Weitere Infor-
mationen gibt es bei Wanderführer Christoph Möhrle unter der Te-
lefonnummer 0173/3025341 und auf der Internetseite leibertin-
gen.albverein.eu.

Der Förderverein attraktive Region Stetten am kalten Markt
lädt für Freitag, 14. Juli, um 20 Uhr zum Sommertheater „Zu-
kunftsmusik“ im Schlosshof in Stetten ein. Die Geschichte er-
zählt von dem schöpferischen und reinigenden Potenzial der
Kunst, der Musik und des Theaters sowie von Neuanfängen und
der Hoffnung, dass ein menschliches Leben in Friede und Frei-
heit auch ohne Ausbeutung und Vernichtung des Planeten Erde
möglich sein kann.
Kartenbestellungen sind möglich unter der Telefonnummer
07126/929394 oder online unter www.theater-lindenhof.de/spiel-
plan-2/stuecke/zukunftsmusik/.

In der Kreisgalerie Schloss Meßkirch ist ab Sonntag, 16. Juli,
16 Uhr, eine Ausstellung ausgewählter Arbeiten zeitgenössi-
scher Kunstschaffender aus dem Landkreis Sigmaringen zu
sehen, verbunden mit der Vergabe des Kunstpreises der beiden
Sparkassen im Landkreis. Fast 90 Künstlerinnen und Künstler, die
im Landkreis Sigmaringen geboren oder aufgewachsen sind oder
aktuell dort wohnen, hatten sich mit ihren Werken für einen Platz
in der Ausstellung beworben. Zugelassen waren Arbeiten der Ma-
lerei, Grafik, Druckgrafik, Bildhauerei und Fotografie sowie Kon-
zept-, Digital- und Installationskunst. Die von einer fachkundigen
Jury ausgewählten 60 Werke von 50 Kunstschaffenden sind in der
Kreisgalerie bis Sonntag, 22. Oktober, zu sehen: jeweils freitags
bis sonntags sowie feiertags von 14 bis 17 Uhr.

Das Kreiskulturforum und der Landkreis Sigmaringen laden
für Samstag, 22. Juli, zu einer Busexkursion ab 9.30 Uhr zu ver-
schiedenen Stationen in Bad Saulgau (Oberamt/Rathaus), Pful-
lendorf (Bezirksamt/Polizei), Meßkirch (Bezirksamt/Schloss),
Gammertingen (Altes Oberamt) und Sigmaringen (Oberamt und
Kreishaus an der Karlstraße/Polizei) ein. Bei dieser informativen
Fahrt durch Vergangenheit und Gegenwart des Landkreises Sig-
maringen stellen Kreisarchivar Dr. Edwin Ernst Weber und Doris
Astrid Muth M.A. die Besonderheiten und Persönlichkeiten der
früheren Ämter und Bezirke als Vorgängern des heutigen Land-
kreises vor. Treffpunkt für die Exkursion durch das Kreisgebiet ist

der Parkplatz vor dem Neubau des Landratsamts. Weitere Infor-
mationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter der Te-
lefonnummer 07571/102-1141 und per E-Mail an kultur@lra-
sig.de. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 30 Euro pro Person
beinhalten die Busfahrt und die Führungen. Das Mittagessen geht
auf eigene Rechnung.

„Musik an und Kopf aus“ heißt es am Freitag, 28. Juli, um 19
Uhr bei einem Konzert mit den Stuttgarter Salonikern vor der
malerischen Kulisse des Sigmaringer Schlosses. Auf einem
schwimmenden Floß werden elf Musiker unter der Leitung von
Patrik Siben entlang der Donau ein romantisches Programm mit
konzertanter Salonmusik, Opern- und Operettenmelodien und
Walzern erklingen lassen. Veranstalterin ist die Gesellschaft für
Kunst und Kultur (KuKu) Sigmaringen. Eintrittskarten im Vorver-
kauf gibt es bei der Buchhandlung Rabe, Telefon: 07571/52296,
und bei KuKu, Telefon: 07571/13081, E-Mail: kunst-und-kultur@t-
online.de. Der Eintritt kostet regulär 20 Euro, für KuKu-Mitglieder
18 Euro sowie für Schülerinnen und Schüler, Studierende und Ab-
solvierende eines Bundesfreiwilligendienstes (BFD) 10 Euro.
Spenden werden gerne entgegengenommen.

Info-Veranstaltung zur Reduktion von 
Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft
Auf dem landwirtschaftlichen Betrieb von Steffen Schraudolf in
Aach-Linz findet am Montag, 3. Juli, eine Informationsveranstal-
tung zur Reduktion des Einsatzes von Pflanzenschutzmitteln statt.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können sich von 19 bis et-
wa 21 Uhr ein Bild von den Versuchen in Getreide, Winterraps und
Mais machen. Die Versuche werden vorgestellt und mit den Ver-
anstaltern und Berufskolleginnen und Berufskollegen diskutiert.

Die Veranstaltung richtet sich vor allem an Landwirtinnen und
Landwirte sowie landwirtschaftliche Beraterinnen und Berater.
Treffpunkt ist der Betrieb von Steffen Schraudolf, Sahlenbacher
Str. 5, 88630 Pfullendorf. Die Veranstaltung wird als zweistündige
Sachkundefortbildung im Pflanzenschutz anerkannt. Die Teilneh-
menden sollten dazu das Kärtchen für den Sachkundenachweis
Pflanzenschutz mitbringen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Veranstalter ist das Landwirtschaftliche Technologiezentrum Au-
gustenberg als Leiter des Demonstrationsbetriebsnetzwerks
„Pflanzenschutzmittelreduktion“ in Kooperation mit dem Regie-
rungspräsidium Tübingen, dem Fachbereich Landwirtschaft des
Landratsamts Sigmaringen und dem Betrieb Schraudolf. 

Das „Demonstrationsbetriebsnetzwerk Pflanzenschutzmittelre-
duktion“ war zu Beginn des Jahres 2021 eingerichtet worden.
Sein Ziel ist es, verschiedene Ansätze für alle relevanten Kultu-
ren zu entwickeln, um den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln zu
reduzieren.

Waldbesitzenden droht Borkenkäfer-Befall – 
Diese Schutzmaßnahmen können helfen
Das trocken-warme Jahr 2022 hat bis in die Höhenlagen der
Schwäbischen Alb optimale Brutbedingungen für Borkenkäfer ge-
boten. Eine vergleichbare Entwicklung gab es bisher nur 2003
und 2018, jeweils gefolgt von Massenvermehrungsjahren. Zudem
machen lange Trockenphasen wie in den vergangenen Wochen
die Nadelbäume anfälliger für einen Borkenkäferbefall. Daher ist
die aktuelle Situation angespannt: Die hohe überwinterte Aus-
gangspopulation wird das Befallsrisiko in den kommenden Wo-
chen auch im Landkreis Sigmaringen deutlich ansteigen lassen.
Nötig sind deshalb jetzt vor allem intensive Befallskontrollen.
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Hinweise auf einen Befall sind inzwischen immer deutlicher zu se-
hen: Frisches Bohrmehl – zum Beispiel auf Rindenschuppen, am
Stammfuß, in stammnahen Spinnweben oder auf den Blättern der
Bodenvegetation – ist ein eindeutiger Hinweis auf kürzlich erfolg-
ten Käferbefall. Weitere Symptome sind Harztropfen oder Harz-
fluss sowie mit Bohrmehl verklebte Harztrichter.

Regelmäßig zu kontrollieren sind:
• alle stehenden Fichtenbestände
• nach Schadereignissen, Hiebsmaßnahmen oder Durchfor-

stungen liegengebliebenes, bruttaugliches Material wie etwa
Kronenmaterial oder starke Äste

• in der Nähe von Fichtenbeständen gelagertes Nadelholz

Befallenes Käferholz muss am besten sofort, spätestens jedoch
bis zum Ausflug der Jungkäfer aufgearbeitet sein. Nach festge-
stelltem Käferbefall bleiben höchstens vier Wochen Zeit für die
Aufarbeitung. Das Holz muss dann entweder mindestens 500 Me-
ter von Fichtenwäldern entfernt gelagert oder sofort ins Sägewerk
gebracht worden sein. Alternativ muss es entweder entrindet oder
notfalls gespritzt werden.

Bitte nehmen Sie mit dem zuständigen Forstrevierleiter Kontakt
auf, wenn Ihr Holz über die Holzverkaufsstelle beim Landratsamt
vermarktet werden soll! Aushaltung der Sortimente und Lagerort
müssen auf die aktuelle Marktlage ausgerichtet werden. Klein-
mengen müssen selbst verwertet werden (Brennholz). Alte Kä-
ferbäume, die seit Längerem dürr sind (Rinde vollständig abge-
fallen), können ohne Gefahr stehen bleiben und verrotten: Der
Borkenkäfer ist in diesem Fall längst ausgeflogen.

Das Land Baden-Württemberg unterstützt die Privatwaldbesit-
zenden mit einer Aufarbeitungshilfe von 6 Euro je Festmeter
Schadholz. Sprechen Sie dazu die für Sie zuständige Forstre-
vierleitung an!

Das Merkblatt „Borkenkäfer erkennen, vorbeugen, managen –
Hinweise für Waldbesitzende“ ist unter der Rubrik „Formulare und
Merkblätter“ auf unserer Internetseite www.landkreis-sigmarin-
gen.de/wald zu finden.

Kontakt:
Landratsamt Sigmaringen
Fachbereich Forst
Telefon 07571/102-2510
E-Mail: post.forst@lrasig.de
www.landkreis-sigmaringen/wald

Gemeinschaftsprojekt für mehr Artenvielfalt vor
dem Landratsamt
Blüten- und artenreiche Wiesen sehen nicht nur schön aus, son-
dern bieten auch Lebensraum für viele heimische Pflanzen- und
Tierarten. Um zu mehr Artenvielfalt beizutragen, haben die Aus-
zubildenden des Landratsamts in Zusammenarbeit mit dem Sach-
gebiet Naturschutz einige Grünflächen vor dem Gebäude mit ar-
tenreichen Blühmischungen neu eingesät. Für Insekten zum Bei-
spiel soll damit ein reichhaltigeres Nahrungsangebot entstehen.
Begleitet wurde das Projekt von Landwirt und Kreisrat Lothar
Braun-Keller, dem Leiter der Leibertinger Biohöfe. Er ist bekannt
für seinen regional geernteten und artenreichen Wiesendrusch,
also das Mahdgut einer artenreichen Blühwiese, den die Auszu-
bildenden gemeinsam mit Mitarbeitenden des Sachgebiets Na-
turschutz auf einer etwa 1500 Quadratmeter großen Fläche aus-
säten. 

Neben Braun-Kellers Saatgut kamen noch drei weitere Blühmi-
schungen unterschiedlicher Zusammensetzung zum Einsatz.
Sprießt und blüht es dann in einigen Wochen, können diese An-

schauungsbeispiele all denjenigen als Inspiration dienen, die den
eigenen Garten oder größere Grünflächen bewirtschaften oder
vielleicht auch neu anlegen möchten.

Um auch interessierte Kleingärtner im Landkreis Sigmaringen mit
Wiesendrusch zu versorgen, hatten die Auszubildenden in einem
weiteren Projekt das Saatgut bereits in eigens dafür hergestellte
Tütchen verpackt und unter anderem bei einem Gewinnspiel am
Tag der offenen Tür des Landratsamts in Umlauf gebracht. Wei-
tere Samentüten sollen an Schulen und Kindergärten ausgege-
ben werden.

Informationsveranstaltung zur Biodiversität in
der Landwirtschaft
Auf dem landwirtschaftlichen Betrieb von Christoph Hipp in 
Jungnau findet am Donnerstag, 13. Juli, eine Informationsver-
anstaltung zum Thema Biodiversität statt. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer können sich von 19 bis etwa 21 Uhr ein Bild von
den Versuchen im Getreide, Mais und Grünland machen. Die Ver-
suche werden vorgestellt und mit den Veranstaltern und Berufs-
kolleginnen und Berufskollegen diskutiert. 

Die Veranstaltung richtet sich vor allem an
Landwirtinnen und Landwirte sowie land-
wirtschaftliche Beraterinnen und Berater.
Treffpunkt für die Teilnehmenden ist der
Aussiedlerhof von Christoph Hipps Be-
trieb. Zu finden ist dieser beispielsweise
über folgende GPS-Koordinaten:
48.133600, 9.193381. Abrufbar sind diese

Daten auch über das Scannen des nebenstehenden QR-Codes.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Veranstalter ist das Regierungspräsidium Tübingen als Leiter des
Demonstrationsbetriebsnetzwerks „BiodivNetzBW“ im Regie-
rungspräsidium Tübingen in Kooperation mit dem Fachbereich
Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen. Das Demonstra-
tionsbetriebsnetzwerk wurde eingerichtet, um zu testen, wie sich
biodiversitätsfördernde Maßnahmen in der landwirtschaftlichen
Praxis einbinden und umsetzen lassen. Ziele sind der Schutz der
Biodiversität sowie die Erhaltung und Pflege der Kulturlandschaft.

Start fürs Stadtradeln: Gut 200 Radfahrende 
beteiligen sich an Sternfahrt
Mit einer Sternfahrt aus den teilnehmenden Städten und Ge-
meinden zum Landratsamt hat das Stadtradeln 2023 im Landkreis
Sigmaringen begonnen. Gut 200 Radfahrende legten die jeweili-
ge Strecke nach Sigmaringen zurück, wo sie am Nachmittag von
Landrätin Stefanie Bürkle empfangen wurden. Die Sternfahrt setz-
te sich aus fünf Ästen zusammen: von Norden (Neufra, Hettingen,
Veringenstadt), Osten (Bad Saulgau, Herbertingen, Hohenten-
gen, Mengen, Scheer, Sigmaringendorf), Süden (Wald, Pfullen-
dorf), Südwesten (Sauldorf, Meßkirch) und Nordwesten (Stetten)
kommend.

Stefanie Bürkle begrüßte die Radfahrenden am Landratsamt und
gab zugleich den Startschuss für das Stadtradeln im Landkreis
Sigmaringen. „Ich freue mich über die zahlreichen Teilnehmenden
an der Sternfahrt und hoffe auf viele gefahrene Kilometer mit dem
Rad“, sagte die Landrätin. Wie sie berichtete, haben sich etwa
2200 Bürgerinnen und Bürger in rund 220 Teams für das Stadtra-
deln angemeldet. „Das verdeutlicht das große Interesse an be-
wusster Fortbewegung“, sagte Bürkle. „Der Radverkehr ist ein
wichtiger Bestandteil der nachhaltigen Mobilität.“
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Bis der Wettbewerb am 6. Juli endet, geht es mit dem Stadtradeln
im Landkreis Sigmaringen verstärkt um nachhaltige Mobilität, Be-
wegung, Klimaschutz und Teamgeist. Die Teilnehmenden sind in
dieser Zeit dazu eingeladen, im Alltag möglichst viele Kilometer
mit dem Rad zurückzulegen und somit gemeinsam ein Zeichen
für nachhaltige Mobilität zu setzen. Auch Kurzentschlossene kön-
nen sich der Aktion noch anschließen. Die Möglichkeit zur An-
meldung, weitere Informationen sowie Vorschlagsmöglichkeiten
zur Optimierung der Radstrecken sind auf der Internetseite
www.stadtradeln.de zu finden.

Buchheim lädt zum Stöbern ein – 
noch sind Plätze frei!
Die Vorbereitungen für den nun 5. traditionellen Buchheimer
Flohmarkt gehen nun in den Endspurt.

Der Flohmarkt findet in diesem Jahr bereits am Samstag, den 1.
Juli 2023 statt. Offizieller Beginn ist um 10 Uhr. Das Ende wird
gegen 16:00 Uhr sein. Der Erlös aus den Standgebühren wird er-
neut für den guten Zweck genutzt.

Auch in diesem Jahr werden wieder viele Hobbyhändler ihre Wa-
ren auf diesem Markt mit seinem ganz besonderen Flair anbieten.
Rund 50 heimische und auswärtige Teilnehmer haben sich bereits
angemeldet und werden mit ihren Ständen, zum Stöbern und
Shoppen nach Herzenslust einladen. Viele Stände sind im Ort ver-
teilt. Hier nutzen zahlreiche Anwohner die Gelegenheit, ihre Stän-
de zu Hause auf dem Hof und in den Garagen aufzubauen. Es wird
aber auch wieder ein reges Treiben auf dem zentralen „Platz der
Begegnung“ geben. Dort findet unter anderem erneut der belieb-
te Kinder-Teppich-Flohmarkt statt und der Kaffee- und Kuchen-
stand von Grundschule und Kindergarten lädt zum Verweilen ein,
während die Kinder sich auf dem Spielplatz austoben können.

Zur Orientierung für alle Marktbesucher gibt es einen Lageplan,
auf dem zu sehen ist wo im Ort sich die verschiedenen Stände be-
finden. Die Lagepläne werden an den einzelnen Ständen zum Mit-
nehmen ausliegen. Oder man folgt einfach den rot-weißen Luft-
ballons, die entlang der Wegstrecke angebracht werden. Es wird
ein vielfältiges und buntes Angebot von Spielwaren, Büchern,
Kleidung, Deko-Artikeln bis über Haushaltswaren und vieles mehr
geben. Wer möchte, kann den Markt zu Fuß ablaufen, gemütlich
spazieren gehen und flanieren. Wem die Strecken zu weit sind
oder auch wer seine Einkäufe nicht schleppen möchte, kann ger-
ne mit dem Auto an den verschiedenen Parkmöglichkeiten Halt
machen und so den Flohmarkt in Etappen erkunden.

Auch für die Stärkung zwischendurch ist gesorgt. Die Buchheimer
werden wieder bestens für das Wohl ihrer Gäste an verschiede-
nen Standorten sorgen. So wird es neben der obligatorischen
Marktwurst im Ortskern auch noch weitere Essensangebote inkl.
Kaffee und Kuchen auf dem Platz der Begegnung geben. 

Aktuell sind noch Plätze frei – Interessierte und Kurzentschlosse-
ne dürfen sich gerne unter 0172-1483180 oder 0151-10014680
bzw über flohmarkt-buchheim@web.de melden.

Feierabendhock beim SV Liggersdorf 
Feierabendhock „Die neuen Hotzenplotzer Musikanten vom
Bodensee“
Am Freitag, 30.06.23, 18 Uhr  dürfen wir „die neuen Hotzenplot-
zer Musikanten“ im Clubhaus in Liggersdorf begrüßen. Auf der
überdachten Terrasse stimmt die 8-köpfige Stimmungsband
Egerländer-Böhmische Blasmusik, Schlager und Stimmungsmu-
sik für Sie an. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der SV Liggersdorf

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stiftung
Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried
Information zur Änderung der Ausschreibung unserer Ver-
anstaltungen
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf steht in enger Kooperation
mit der Ferienregion „Nördlicher Bodensee“. Unsere Veranstal-
tungen finden Sie hier im Gemeindeblatt im Wochenprogramm
der Ferienregion in Kurzform von Mai bis Oktober. Aus diesem
Grund hat sich die Stiftung Naturschutz in Absprache mit allen Be-
teiligten entschieden, unsere Veranstaltungen nicht mehr zusätz-
lich zum Wochenprogramm veröffentlichen.

Zukünftig entnehmen Sie bitte unsere Veranstaltungen aus dem
Wochenprogramm in Kurzform. Die ausführliche Beschreibung
können Sie auf unserer Homepage unter der Rubrik „Unsere Be-
sucherangebote“ entnehmen. Über spezielle Veranstaltungen
und Ereignisse werden wir Sie dennoch weiterhin informieren. In
den Monaten von November bis Mai berichten wir wie gewohnt
ausführlich über unsere Veranstaltungen.

Für diese Woche empfehlen wir als Veranstaltungs-Highlight im
Juli die Führung „MoorMagie“ mit Moorführer Erwin Burth, der
Moor-Fans zum Feierabend mit ins Ried nimmt. Die Führung star-
tet am Donnerstag, 20.07.2023 um 18:30 Uhr an der Burg bei
Burgweiler.

Weitere Informationen sowie das Formular zu Anmeldung finden
Sie auf unserer Homepage https://pfrunger-burgweiler-ried.de/.

An den Wochenenden freuen wir uns auch auf Ihren Besuch zu
einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen!

Neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege
im Landkreis Sigmaringen
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Kooperation mit
dem Landratsamt Sigmaringen einen neuen Qualifizierungskurs
für Kindertagespflege. 
Kindertagespflege ist eine individuelle und familiennahe Form der
Betreuung für Kinder von 0 bis 14 Jahren. Tagesmütter und -vä-
ter betreuen die Tageskinder bei sich zuhause oder in anderen ge-
eigneten Räumen.
Der Qualifizierungskurs beginnt am Dienstag, den 17.10.23 und
endet im September 2024.
Der Kurs umfasst 300 Unterrichtseinheiten. Davon sind 50 Unter-
richtseinheiten tätigkeitsvorbereitend und 250 Unterrichtseinhei-
ten tätigkeitsbegleitend. 
Pädagogische Fachkräfte nach §7 KiTaG erhalten bereits nach 50
absolvierten Unterrichtseinheiten das Zertifikat zur qualifizierten
Kindertagespflegeperson.
Möchten Sie Näheres über die Qualifizierung erfahren:
Wir informieren und beraten Sie gerne: Koordinierungsstelle für
Tageseltern (Tel.: 07571 7479510,  E-Mail: 
tageseltern@fbz-sigmaringen.de) im FBZ e.V. Sigmaringen.
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson erhalten Sie von Ingrid Höfer, Fachstelle für
Kindertagespflege (Tel.: 07571 102-4258, E-Mail: 
ingrid.hoefer@lrasig.de) im Landratsamt Sigmaringen.

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Höhere Rente ab Juli 2023 
Rund 21 Millionen Menschen erhalten im Sommer bundesweit ei-
ne höhere Rente. Zum 1. Juli 2023 steigen die Renten um 4,39
Prozent in den alten Bundesländern und um 5,86 Prozent in den
neuen Bundesländern. „Wann das Plus auf dem Konto ankommt,
hängt grundsätzlich vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab“, infor-
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mierte kürzlich die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV). Wer bis März 2004 in den Ruhestand gegangen
ist, erhalte den höheren Betrag bereits Ende Juni. Dagegen wer-
de Rentnerinnen und Rentnern, die ihre erste Rentenzahlung im
April 2004 oder später erhalten haben, die Rente erst Ende Juli
mit dem höheren Zahlbetrag überwiesen. Die DRV wies ebenfalls
darauf hin, dass der Renten-Service der Deutschen Post AG
rechtzeitig zur jeweiligen Auszahlung des neuen Zahlbetrags in ei-
nem Schreiben an alle Rentnerinnen und Rentner über die Höhe
der Rentenanpassung informiert. 

Erstattungsansprüche gegenüber Pflegekasse erlöschen
nicht mit Tod
Erben können bei der Pflegekasse Kostenerstattungsansprüche
innerhalb von zwölf Monaten nach dem Tod ihres pflegebedürfti-
gen Angehörigen geltend machen. Das sieht eine wenig beach-
tete Gesetzesänderung im Rahmen des Gesundheitsversor-
gungs-Weiterentwicklungsgesetzes (GVWG) vor, das bereits seit
Juli 2021 in Kraft ist. In Frage kommt dies für Leistungen und Ko-
sten wie zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel, die Kosten
für eine Verhinderungspflege, Kosten für Entlastungsleistungen,
beispielsweise die Tagespflege, oder auch die Kosten für Wohn-
umfeld verbessernde Maßnahmen, wie eine barrierefreie Dusche.
„Wichtig ist, dass die Leistungen vor dem Tod der pflegebedürfti-
gen Person erbracht wurden“, betonte unlängst die Stuttgarter
VdK Patienten- und Wohnberatung und gab den Tipp: „Stellen Sie
einen Antrag auf Kostenerstattung, wenn zum Beispiel Verhinde-
rungspflege in Anspruch genommen oder die Wohnung pflege-
gerecht umgebaut wurde, die Rechnungen aber erst nach dem
Tod Ihres Angehörigen bei der Pflegekasse eingereicht werden
können.“

Vorsicht bei Absagen der Kasse per Telefon
„Er kann durchaus vorkommen, dass Krankenkassen ihre Versi-
cherten anrufen, um ihnen die Entscheidung zu einer beantrag-
ten Leistung mündlich mitzuteilen“, informierte unlängst die VdK-
Zeitung die Mitglieder des Sozialverbands. Durch solche unan-
gekündigten Anrufe fühlten sich die meisten Menschen überrum-
pelt, vor allem, wenn es sich um die Ablehnung einer Leistung
handle, so die Mitgliederzeitung. „Doch auch wenn Versicherte
davon ausgehen, dass sie in der Regel einen schriftlichen Be-
scheid erhalten, ist dieses Vorgehen rechtens“, stellte die VdK-
Zeitung klar und gab den Tipp, sich Entscheidungen der Kasse
stets schriftlich geben zu lassen. Denn ohne schriftlichen Be-
scheid werde es schwieriger die Entscheidung der Krankenkas-
se nachzuvollziehen. Zudem muss der schriftliche Bescheid im-
mer mit einer Begründung versehen sein und eine Rechtsbe-
helfsbelehrung enthalten, in der die Rechtsmittel und die Frist ge-
nannt sind. Weiterer Tipp: VdK-Mitglieder können sich bei Streit-
fällen mit gesetzlichen Krankenversicherungen oder bei anderen
sozialrechtlichen Streitigkeiten von den hauptamtlichen VdK-Ju-
risten beraten und juristisch vertreten lassen. Die Geschäftsstel-
len dieser VdK-Experten finden sich auf den Internetseiten des
Landesverbands unter www.vdk-bw.de 

BAGSO: Ältere vor Hitze schützen – Kommunale Hitzeak-
tionspläne erstellen!
Zum bundesweiten Hitzeaktionstag im Juni rief die Bundesar-
beitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO), der
auch der Sozialverband VdK angehört, dazu auf, Ältere besser
vor Hitze zu schützen. Mit fortschreitendem Klimawandel nehme
die Hitzebelastung seit Jahren zu und stelle ein Gesundheitsrisi-
ko für alle dar. „Zu den besonders Gefährdeten zählen vor allem
ältere und pflegebedürftige Menschen“, so die BAGSO. Sie ap-
pelliert an alle Kommunen, Hitzeaktionspläne zu erstellen und
umzusetzen, um negativen gesundheitlichen Folgen vorzubeu-

gen. Hitzeaktionspläne sollten sowohl Sofortmaßnahmen als
auch langfristige vorsorgende Maßnahmen umfassen und einen
Fokus auf Risikogruppen legen, empfiehlt auch die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO). Für den Hitzeschutz von Älteren mit
Pflege- und Unterstützungsbedarf sind aus BAGSO-Sicht vor al-
lem verhältnispräventive Maßnahmen wichtig. Sie setzen in der
Umwelt der Menschen an, wie klimaangepasste Gebäude- und
Freiraumplanung. Denn Pflegebedürftige könnten nur einge-
schränkt Einfluss auf ihr Verhalten nehmen und seien bei Hitze
häufig auf die Hilfe anderer angewiesen, beispielsweise bei Flüs-
sigkeitsaufnahme oder Kleidungswechsel. Zugleich könne sich
der alte Körper nicht mehr so leicht an hohe Temperaturen an-
passen, vor allem, wenn zusätzlich chronische Erkrankungen be-
stehen, auch nehme das Durstgefühl ab, so die BAGSO.

16. September 2023 VdK-Gesundheitstag in Liederhalle Stutt-
gart
Auch in diesem Jahr führt der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e. V. wieder einen großen Gesundheitstag in Stuttgart
durch. Die ganztägige Veranstaltung findet am Samstag, 16. Sep-
tember 2023, in der Liederhalle statt. Die begleitende Ausstellung
im Foyer öffnet bereits kurz nach 9.00 Uhr. Die Vorträge rund ums
Thema „Medizinische Versorgung in Baden-Württemberg – auch
in Zukunft gut und für alle erreichbar?“ beginnen um 10.00 Uhr.
Veranstaltungsende ist gegen 16.00 Uhr. Der Eintritt ist für alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger frei. Allerdings ist eine ver-
bindliche Anmeldung erforderlich – beispielsweise im Onlinean-
meldeportal auf der Homepage des VdK-Landesverbands unter
www.vdk-bw.de oder per E-Mail an VdK-Mitarbeiterin Andrea Hei-
der in Stuttgart: a.heider@vdk.de.

Viele Delegierte aus Südwesten auf VdK-Bundesverbandstag 
21 Delegierte aus dem Südwesten und sechs weitere Personen
vertraten unlängst den VdK Baden-Württemberg auf dem 19.
Bundesverbandstag des Sozialverbands VdK in Berlin. Dort wa-
ren rund 200 Delegierte aus 13 Landesverbänden präsent. Wie
vielfach berichtet, wurde VdK-Präsidentin Verena Bentele, die
aus der Bodenseeregion stammt, einstimmig wiedergewählt. Die
41-Jährige amtiert seit 2018. In ihrer bisherigen Amtszeit erhöhte
sich die VdK-Mitgliederzahl auf fast 2,2 Millionen Menschen. In
Baden-Württemberg gehören rund 255.000 Frauen und Männer
jeden Alters dem VdK an. Der Landesverband wird seit 2020 von
Hans-Josef Hotz (67) geführt. Bentele, Hotz und ihre unzähligen
ehren- und hauptamtlichen Mitstreiterinnen und Mitstreiter in Bund
und Land, vertreten die sozialpolitischen Interessen dieser und
weiterer Menschen gegenüber Politik, Verwaltung und Gesell-
schaft. Zugleich bietet der Sozialverband VdK seinen Mitgliedern
umfangreiche Serviceleistungen, wie professionellen Sozial-
rechtsschutz durch alle Instanzen. Dafür stehen allein in Baden-
Württemberg 65 hauptamtliche VdK-Juristinnen und -Juristen in
35 Servicestellen des Sozialverbands in allen Landesteilen zur
Verfügung. 

Haus der Natur Beuron
Beuron. Greifvögel unserer Heimat. 
Sonntag, 9. Juli, 9:30 bis ca. 11:30 Uhr (Anmeldung bis 06.07.)
Milane, Bussarde und Falken zählen zu den häufigsten Vertretern
der Greifvögel in unserer Heimat. Mit Fernglas ausgerüstet lassen
sie sich auch in großer Höhe durch ihr Flugbild unter Anleitung des
Fachmanns bestimmen. Vielleicht lässt sich mit etwas Glück auch
ein Wanderfalke in den Felsen des Donautales erblicken. Treff-
punkt: Windrad Bäumlehof Leibertingen; Leitung: Armin Hafner;
Gebühr: 4,- €; Anmeldung: bis 6. Juli beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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Beuron. Filzkurs Kätzchen. 
Mittwoch, 12. Juli, 14 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 10.07.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden
Kätzchen gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Ausdauer. Ge-
eignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: Haus
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Marlies Martin; Gebühr: 12,-
€ inkl. Material; Anmeldung bis 10. Juli beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Gutenstein. Sensenkurs.
Samstag, 15. Juli, 9 bis 13 Uhr (Anmeldung bis 07.07.)
Das Mähen mit der Sense ist ein altes Handwerk – aber es ist ak-
tueller denn je! Wiesen müssen regelmäßig gemäht werden. Wird
dabei die Sense eingesetzt, ist dies schonend für Insekten und an-
dere Tiere, produziert keine Abgase und keinen Lärm. Bei diesem
Sensenkurs auf dem Hof Hafersack bringt uns der erfahrene
Kursleiter Achim Schellenbaum das Mähen mit der Sense näher.
Nach einem kurzen theoretischen Input wird unter Anleitung
selbst Hand angelegt, ausprobiert und Übung gesammelt. Wenn
vorhanden, bitte eigene Sense und einen Rechen mitbringen.
Treffpunkt: Hof Hafersack Gutenstein; Leitung: Achim Schellen-
baum; Gebühr: 45,- €; Anmeldung bis 7. Juli beim Haus der Na-
tur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Scheer. Flowers & Yoga. 
Sonntag, 23. Juli, 16 bis 19 Uhr
Frische Luft, bunte Blumen und Yoga - klingt das nicht nach einer
entspannenden Kombination? Bei diesem Workshop werden auf
dem Feld Bio-Blumen gepflückt und zu einem eigenen Blumen-
kranz geflochten. Nach einer Pause und Zeit für Fotos rundet ei-
ne Yoga-Stunde direkt auf dem Blumenfeld den Nachmittag ab.
Treffpunkt: Bio-Bauernhof Pröbstle Scheer; Leitung: Anna Pröbst-
le und Lucia Linder; Gebühr: 65,- €; Anmeldung unter 
www.feldfruchttafel.de oder flyingmat.yoga.

Kurse am Bildungszentrum Gorheim
“Mein Smartphone – Fluch oder Segen” findet statt am Sam-
stag, 08.07.2023 von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr. Sie haben ein
Smartphone, wissen aber nicht, was alles in Ihrem Gerät steckt
und was Sie damit machen können? Dann sind Sie in diesem Kurs
richtig. Der Kursleiter führt Sie Schritt für Schritt in die Smart-
phone-Nutzung ein und zeigt Ihnen, wie Sie Ihr Gerät optimal ver-
wenden. Sie haben viel Gelegenheit, Dinge selber auszupro-
bieren und dem Kursleiter Ihre Fragen zu stellen. Hinweis: Der
Kurs ist nur für Nutzer von Smartphones mit dem Betriebssystem
Android ab Version 11 in der Standardausführung. – Wenn Sie ein
IPhone oder eine speziell für Senioren angepasste Android-Ver-
sion haben, ist der Kurs nicht für Sie geeignet.

Der Vortrag “Strom vom Balkon: Türöffner für eine En-
ergiewende” findet statt am Montag, 10.07.2023 von 18:30 Uhr
bis 20:30 Uhr. In diesem Schau-Workshop erläutert Ihnen der
Referent Till Meinrenken die theoretischen und praktischen
Grundlagen zum Bau von Balkonkraftwerken. Sie dürfen an-
fassen und begreifen, welche Komponenten es gibt und wie sie
zusammengehören. Wenn Sie selber so eine Anlage bauen
wollen, bekommen Sie praktische Tipps und können Ihre sponta-
nen Fragen loswerden. Ein Schwerpunkt des Abends liegt auf der
Wiederverwertung gebrauchter PV-Module.

Mehr Informationen zu den Kursen und die Möglichkeit zur An-
meldung finden Sie auf der Homepage 
www.bildungszentrum-gorheim.de. 

Weitere Angebote aus unterschiedlichen Bereichen wie beispiels-
weise Gesundheit, Sprachen, Digitale Welt, Religion oder Familie
sind auf unserer Homepage aufgeführt. Wir freuen uns auf Sie. 

Jugendkunstschule Sigmaringen
Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren bieten wir eine „Ton-
werkstatt: Der Raubfisch“ an. Diese findet statt am Freitag,
28.07.2023 von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr. Wie eine Jagdtrophäe
hängst du ihn an die Wand – den Raubfischkopf, modelliert aus
Ton. Gefährlich öffnet er sein Maul mit den scharfen Zähnen. Du
bestimmst die Form und den Ausdruck nach deinem Geschmack.
Nach Trocknung und Brand können die fertigen Köpfe abgeholt
werden.
Mehr Informationen und Anmeldung unter 
www.bildungszentrum-gorheim.de.

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Seniorentheatergruppe „Theater Freilich“ – Zu guter Letzt

Aufführungen, jeweils um 16 Uhr:
Samstag, 1. Juli 2023: Premiere
Sonntag, 2. Juli 2023: 2. Aufführung
Samstag, 16. September 2023, 3. Aufführung
Sonntag, 17. September 2023, 4. Aufführung

Seit März probt die Seniorentheatergruppe „Theater Freilich“ des
Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck ihr neues, selbsterstelltes
Stück „Zu guter Letzt“: 

Der Familienpatriach liegt in den letzten Zügen. Er hatte einen
Schlaganfall. Seine Familie scharrt sich um ihn. Dass das kein
harmonisches Familientreffen wird, ahnen nach und nach alle: Die
Söhne waren seit Jahren nicht mehr zu Hause. Keiner hatte in der
Vergangenheit Interesse, den Hof und die Landwirtschaft zu über-
nehmen. Die Töchter leben in der Nähe, haben aber keinen lie-
bevollen Zugang zum Vater. Und dann gibt es da noch die Schwe-
ster, die Schwägerin und die Nachbarn des Alten, die sich all die
Jahre um ihn gekümmert haben. Und alle haben eigene Vorstel-
lungen, Wünsche und Träume. Die Hoffnung auf ein friedvolles
Familientreffen schwindet …

Die LaienschauspielerInnen haben sich ihre Rollen und die unter-
schiedlichen Charaktere selbständig erarbeitet und mit Leben ge-
füllt. Und trotz des ernsten Themas kommt auch die Situations-
komik und der Spaß nicht zu kurz! 
Regie und Text verantwortet Theaterpädagogin Lilo Braun, unter-
stützt von Regieassistentin Diane Kopp. Und neu in diesem Jahr,
untermalt Karl-Werner Späth das Theaterstück musikalisch.

Gespielt wird unter freiem Himmel vor dem Bärbele-Haus.
Bei Regen fällt die Aufführung aus.
Zuschauer zahlen nur den Museumseintritt – die Vorstellung ist
kostenlos.
Anmeldung wird erbeten unter Telefonnummer: 07461 926 3200
oder per Mail unter: info@freilichtmuseum-neuhausen.de

Seminare Akademie Innovationscampus 
Sigmaringen
Lernhäppchen 4: Kostenfreie Website-Tools
In unserer Seminarreihe “Lernhäppchen” bieten wir für alle mit we-
nig Zeit aber großem Wissensdurst kleine 30-minütige Denkim-
pulse, Tipps und Tricks.
Es stehen eine Reihe von kostenfreien Softwaretools zur Verfü-
gung, die es Ihnen ermöglicht den aktuellen Status und die Sicht-
barkeit Ihrer Webseite beurteilen zu können. In diesem Kurzse-
minar stellen wir Ihnen die wichtigsten Tools und deren Sinn bzw.
Bedienung vor, damit Sie selbst in der Lage sind, den Erfolg Ihrer
Webseite beurteilen zu können. Es sind keine spezifischen tech-
nischen Vorkenntnisse notwendig.

Seite 20 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Nummer 26



Diese Veranstaltung findet online über ZOOM statt. Die Zu-
gangsdaten hierzu erhalten Sie per E-Mail vor der Veranstaltung.

Dozent: Jörg Meyer
Donnerstag, 06.07.2023, 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Preis: 15 Euro

Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de

SHR Klinikum Sigmaringen 
Beisetzung der Sternenkinder
Wenn beginnendes Leben schon in den frühen Schwanger-
schaftswochen im Mutterleib verstirbt oder zu früh und nicht le-
bensfähig geboren wird oder wenn Kinder jung sterben müssen,
dann nennt man sie Sternenkinder. Dahinter steckt die Vorstel-
lung, dass Kinder, die kurze Zeit so nahe waren, jetzt unerreich-
bar fern sind und doch ihr Licht, die Erinnerung an sie, noch
strahlt. Für Eltern ist das eine schmerzliche Erfahrung und in die-
ser besonderen Situation bleibt oft wenig Gelegenheit für eine an-
gemessene Verabschiedung. 

Die Seelsorge im SHR Klinikum Sigmaringen ermöglicht für die
Betroffenen - Mütter und Väter, Geschwister, Großeltern, Freun-
de, Begleiter:innen einen würdevollen Abschied am Freitag, den
7. Juli 2023 um 11.00 Uhr in der Aussegnungshalle auf dem He-
dinger Friedhof in Sigmaringen. 
Gestaltet wird die Feier von Pastoralreferentin Daniela Segna-
Gnant und Pfarrerin Ulrike Sill von der ökumenischen Kranken-
hausseelsorge zusammen mit der Leiterin der Trauergruppe für
Eltern nach einer stillen Geburt, Xenia Krämer. Während der Feier
gibt es die Möglichkeit eine Kerze anzuzünden. Im Anschluss dar-
an geht der Weg gemeinsam zur Grabstätte, wo alle Sternenkin-
der beigesetzt werden und noch ein letzter persönlicher Gruß
stattfinden kann.
Eingeladen sind alle Betroffenen unabhängig von ihrer Religion
und Weltanschauung. Das gemeinsame Abschiednehmen kann
Trost und Kraft für den eigenen Trauerweg schenken.
Die zentrale Trauerfeier für Sternenkinder gibt es seit Juni 2021. 
Nähere Informationen unter:  Klinikseelsorge im SRH Klinikum
Sigmaringen, Tel. 07571-100 3226 oder per E-Mail an Sammel-
konto.SIGSeelsorge@srh.de.

Naturschutzzentrum Obere Donau
Arche-Pfad in neuem Gewand
Rundweg in Beuron widmet sich der Artenvielfalt
Seit 2015 gibt es den Arche-Pfad in Beuron. Nachdem dort in den
vergangenen Jahren die Geschichte der Arche Noah erzählt wur-
de, wurde der Themenweg nun umgestaltet. 

An den 7 Stationen des Rundweges steht ab sofort die tierische
Artenvielfalt im Donautal im Fokus. Denn das idyllische Donautal
mit seinen vielfältigen Lebensräumen bietet verschiedensten Tie-
ren und Pflanzen einen passenden Lebensraum. Das Tal ist so-
zusagen selbst eine Arche Noah. Ob Uhu, Alpenbock oder Rin-
gelnatter - sie alle sind hier Zuhause und lassen sich manchmal
sogar im Original bestaunen. Für alle anderen Fälle gibt es mit den
Infotafeln und jeweils einem gefilzten Tier an den Stationen des
Arche-Pfades passendes Anschauungsmaterial. 

Bei einem gemeinsamen Rundgang wurden die Filztiere im Juni
von der Initiative Beuroner Filz auf den hölzernen Archen der Sta-
tionen installiert. „Die Tiere sind ein absoluter Blickfang“ so Ute
Raddatz vom Naturschutzzentrum Obere Donau. „Mit dem Arche-
Pfad bietet sich eine ideale Möglichkeit, eine kleine Runde um 

Beuron zu drehen und dabei spannende Einblicke in das tierische
Leben im Donautal zu erhalten“. Denn die Artenvielfalt im Do-
nautal ist außergewöhnlich hoch, das Gebiet gilt als ein Hotspot
der Biodiversität. 
Da die Filzobjekte der Witterung ausgesetzt sind, werden sie im
Laufe der Zeit vergehen. Künftig soll das Thema des Arche-Pfads
alle paar Jahre wechseln. Die Idee für den Arche-Pfad in seiner
ursprünglichen Form entstand in Zusammenarbeit der Initiative
Beuroner Filz und des Naturschutzzentrums Obere Donau, unter-
stützt durch die Gemeinde Beuron und finanziell gefördert durch
die LBBW-Stiftung. Bislang wurde an den Stationen die Ge-
schichte der Arche Noah als Sinnbild für den Artenschutz erzählt
und dabei die besondere Bedeutung von Schafen für den Erhalt
der Artenvielfalt verdeutlicht. Da 2022 die letzte Station eröffnet
worden war und die Filzkunstwerke vergänglich waren, wurde der
Arche-Pfad nun umgestaltet. 

Der Arche-Pfad beginnt am Haus der Natur und führt auf etwa 2,5
km im Bogen um Beuron herum. Die Strecke verläuft auf breiten
Wegen und ist leicht begehbar. 7 Stationen geben einen kleinen
Einblick in die tierische Vielfalt des Donautals und vermitteln Wis-
senswertes zu den vorgestellten Arten. 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie Bodenseekreis
Die Selbsthilfegruppe trifft sich das nächste Mal am Samstag, 08.
Juli 2023 in Friedrichshafen. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr vor
dem Medienhaus, Karlstr. 42, 88045 Friedrichshafen.
Von dort aus werden wir gemeinsam ein Lokal oder Cafe suchen
um uns dort auszutauschen und gemeinsam zu essen.

Haben Sie einen Schiefhals, einen Lidkrampf, einen Handkrampf
oder eine andere Dystonieform?

In der Selbsthilfegruppe können sich bei uns über die verschie-
denen Dystonieformen und Behandlungsmethoden mit anderen
Betroffenen und Angehörigen austauschen. Angehörige und Inter-
essierte sind ausdrücklich mit eingeladen.

Kontakt für Informationen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050
bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Agentur für Arbeit
Zurück in den Beruf – mit uns wiedereinsteigen!
Aktionstag „Let’s talk about it – Chance Job“ am 13. Juli
Am Donnerstag, dem 13. Juli, findet zwischen 9 und 12 Uhr ein
telefonischer Aktionstag der Agenturen für Arbeit in Baden-Würt-
temberg statt. Interessierte Frauen und Männer erreichen unter
der gebührenfreien Telefonnummer 0800 4 5555 00 die Service-
Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach Nennung des Kenn-
worts „Chance Job“ und Angabe ihres Wohnorts werden sie direkt
mit der für sie zuständigen Beauftragten für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt (BCA) verbunden. Der Anruf ist unverbindlich.
Interessierte können sich informieren lassen, um dann in Ruhe zu
überlegen, welche weiteren Schritte sie angehen können und
wollen.

“Wer ins Berufsleben zurückzukehren möchte, hat viele Fragen”,
weiß Liane Rebhan, BCAder Agentur für Arbeit Balingen. “Wie ge-
lingt der Wiedereinstieg? Kann ich mit einer Qualifizierung meine
Chancen verbessern? Und wie unterstützt mich meine Agentur für
Arbeit dabei?” Viele dieser Fragen kann die BCA am Aktionstag
beantworten. Sie informiert über die vielfältigen Möglichkeiten auf
dem regionalen Arbeitsmarkt und darüber, wie Familie und Beruf
unter einen Hut zu bringen sind. Geklärt werden können auch Fra-
gen zur Berufswegeplanung und zu Qualifizierungsangeboten.
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Warum gibt es dieses Angebot? In vielen Branchen werden gut
qualifizierte und motivierte Arbeits- und Fachkräfte dringend ge-
sucht. Wer die Erwerbstätigkeit wiederaufnehmen will, sollte die
eigenen Qualifikationen auf Aktualität hin prüfen und sich bei Be-
darf durch die Agentur für Arbeit vor Ort beraten lassen. Rück-
kehrerinnen und Rückkehrer können so ihre Aussichten am Ar-
beitsmarkt verbessern. 

“Ich will was mit Wirtschaft machen” - 
Experten-Chat am 5. Juli auf abi.de
„Zahlen, bitte!“ – das wünschen sich viele junge Menschen und
peilen eine berufliche Zukunft rund um Buchhaltung, Bilanzen und
Betriebskennzahlen an. Nur: Welches Studium oder welche Aus-
bildung darf es konkret sein? Einen guten Überblick erhalten sie
beim nächsten abi» Chat am 5. Juli. Von 16:00 bis 17:30 Uhr dreht
sich dann alles ums Thema „Ich will was mit Wirtschaft machen“. 

Expertinnen und Experten beantworten Fragen wie: Welcher Wirt-
schaftsberuf ist der richtige für mich? Welche Argumente spre-
chen für ein Studium im Bereich Wirtschaft, welche für eine Aus-
bildung? Wie steht es um die Karrierechancen? Wie gelingt der
Berufseinstieg? 

Interessierte loggen sich ab 16 Uhr unter http://chat.abi.de ein und
stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Wer zum angegebenen Termin keine Zeit hat, kann die Ant-
worten im Chatprotokoll nachlesen, das nach dem Chat im abi»
Portal veröffentlicht wird. Mehr Infos zum Chat gibt es unter
https://abi.de/interaktiv/chat.

Laut Arbeitsmarktberichterstattung der Bundesagentur für Arbeit
(BA) gehören die Wirtschaftswissenschaften zu den großen Be-
rufsfeldern in Deutschland. Wer eine Ausbildung bevorzugt, hat
ebenfalls die Qual der Wahl. „Klassiker“ wie Kaufleute für Versi-
cherungen und Finanzanlagen sowie Bankkaufleute treffen auf re-
lativ neue Berufe wie Kaufleute im E-Commerce und Kaufleute für
Dialogmarketing. Hinzu kommen etwa Kaufleute für Büroma-
nagement, Automobilkaufleute, Kaufleute im Gesundheitswesen
und Veranstaltungskaufleute – um nur einige zu nennen. 

Bezirksimkerverein Stockach e. V.
Einladung zum Imkerhock
Liebe Bienenfreunde,
Liebe Imkerinnen und Imker,
zum Imkerhock treffen wir uns am 7. Juli 2023, 19.00 Uhr am Lehr-
bienenstand in Zoznegg.
Vortrag: „Unsere Honigbienen, von der Urzeit bis heute“
Referent: Rainer Klumpp

Auch Nicht-Mitglieder sind willkommen.
Ich freue mich auf das Treffen.

Erwin Gabele, 1. Vorsitzender

Bezirksimkerverein Meßkirch
Liebe Imkerinnen und Imker,
die bestellten Varroabekämpfungsmittel sind eingetroffen und
können an folgenden Terminen bei Peter Frech in Schnerkingen
abgeholt werden:
Sa 01.07.2023  15:00 - 18:00 Uhr
Sa 08.07.2023  9:00 - 12:00 Uhr

Wichtig: Die Abholung durch den Besteller selbst ist unbedingt er-
forderlich, da der Erhalt persönlich quittiert werden muß.

Gez. Christian Vetters
1. Vorsitzender

Landfrauen Stockach-Engen
Freitag, 21. Juli 2023
Workshop „Anbau und Verwendung von Arzneipflanzen“
Rundgang mit Führung und Verköstigung 
Ort Mahlspüren im Hegau, Alpenstrasse 2
Beginn 16.00 Uhr
Referentin Eva-Maria Walle
Kosten 14,00 Euro 
Anmeldung 07771/9181361, 

kontakt@herba-solaris.de, 
www.plantawalle.org

Samstag, 26. August 2023
Workshop „Kräutereinmaleins“
Saisonale Wildkräuter und ihre Einsatzmöglichkeiten in der
Küche.
Ort 88637 Leibertingen-Altheim, 

Ute´s Kräuterwerkstatt, Rößleweg 8.
Beginn 14-16 Uhr
Referentin Ute Stump, Kräuterpädagogin
Kosten 15,00 Euro, inkl. Verkostung und Getränke, 

max. 12 Personen.
Anmeldung Karin Nagel, 0170/1879395

Familienzentrum Furtmühle
Liebe Kinder und liebe Eltern, liebe Familien, liebe Freunde der
FURTMÜHLE, liebe Interessierte!
Wir laden ganz herzlich zu unserem Sommerfest ein!

Wir haben viele tolle Angebote vorbereitet, von der beliebten gro-
ßen Tombola über Klettern für die Größeren, Speckstein-Bear-
beiten, eine Schatzsuche für die Kleineren und ganz besonders
dieses Jahr:

Clownerie-Vorführung des Duo Minuusch!
Zitat aus der Presse:
„Dem Duo Minuusch gelingt es, mit Clownerie und Artistik ihre Zu-
schauer für einen Moment die Zeit vergessen zu lassen. Es be-
geistert mit seinen artistischen Fertigkeiten, verzaubert jung und
alt und zieht kleine und große Menschen in ihren Bann„.

Wir freuen uns sehr auf einen fröhlichen Tag mit Euch!
Das Furtmühlen-Team

Für das leibliche Wohl wird natürlich auch bestens gesorgt sein.

Familienzentrum Furtmühle
Kleinstadelhofen 11, 88630 Pfullendorf

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule
Bad Waldsee im August 2023
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in
Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interes-
sierte Menschen. 

Tanz-Seminar „Einmal um die ganze Welt“ mit Monika Ame-
ringer vom 21. bis 25. August 2023
Verschiedene Tänze, Rhythmen und Tanzfiguren kennenlernen
und selbst ausprobieren. 

Sommer-Tanz-Wochenende mit Elke Lang vom 25. bis 27. Au-
gust 2023
Vielfältige Tänze aus aller Welt für alle, die Spaß am Tanzen ha-
ben. 
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Sommernähtage vom 28. bis 31. August 2023
Für alle nähbegeisterten Anfänger:innen mit Grundkenntnissen
und Fortgeschrittene, die in der Wohlfühlatmosphäre der Bau-
ernschule Nützliches und Dekoratives an der Nähmaschine zau-
bern möchten.

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der
Schwäbischen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.

Am 02.07.2023 Thementag auf dem Campus Galli
Kein hartes Brot. Brotbacken im Lehmofen
Bäcker- und Konditormeister Robert Schorp kommt an diesem
Sonntag wieder auf den Campus Galli und backt Brot im Lehm-
ofen. Er baut auf seine Erfahrungen auf, die er sich im Rahmen
seiner Projektarbeit „Mittelalterliches Brotbacken auf der Schwä-
bischen Alb“ erarbeitet hat.
Bäckermeister Schorp hat bereits fertige Brotlaibe dabei, die er
nach dem gleichen Rezept in seinem Steinbackofen gebacken
hat. Diese Brote können in unserem Shop gekauft werden. Ihr
Vollkornmehl ist aus alten Getreidesorten wie Urroggen gemah-
len, der auf der Schwäbischen Alb im Bioanbau gewachsen ist.
Das Brot ist nur mit Natursauerteig gelockert, was seine Zeit
braucht, und mit Gewürzen wie Fenchel und Kümmel verfeinert.
Übrigens: Das Brot hat Robert auf den Namen Panis bonus –
„das gute Brot“ getauft… die Idee eines Besuchers beim Test-
backen!

Weitere Veranstaltungen:
• 16. Juli: Thementag: „Brechen, Schwingen, Hecheln. Flachs-

verarbeitung“
• 22./ 23. Juli: Murmeln, Würfel, bunte Karten: spielend durch

1000 Jahre | Kooperation Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
• 27. August: Thementag: „Vom Feld zur Mühle: Getreideverar-

beitung“
• 09./ 10. September: Thementage: In bunten Tönen der Natur.

Färben mit Pflanzen
• 23./ 24. September: Thementage: Für Suppe und Brei: Der Löf-

felschnitzer mit Verkaufsstand auf dem Marktplatz
• 07./ 08. Oktober: Öffentliche Klosterführung. Führung „Leben

im Geiste Benedikts“
• 28./ 29. Oktober: Thementage: Licht und Wärme. Beleuchtung

in der dunklen Jahreszeit.

www.campus-galli.de/events

Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn und dem Re-
giobus 600 erfolgen - www.biberbahn.de  

Gesprächskreise für pflegende und ehemals
pflegende Angehörige im Dekanat Sigmaringen-
Meßkirch treffen sich 
Die fünf Gesprächskreise für pflegende und ehemals pflegende
Angehörige im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V. treffen sich
zu einem gemeinsamen, geselligen Nachmittag am Mittwoch,
den 12. Juli 2023 um 14.00 Uhr im Brigel-Hof in Langenhart,
Dorfstr. 1

Die Gesprächskreise werden von der Beratungsstelle für ältere
Menschen und pflegende Angehörige des Caritasverbandes für
das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V. angeboten. Interessier-
te und Betroffene sind herzlich eingeladen.

Eine Anmeldung ist erforderlich (Anmeldeschluss 5.7.2023):
Caritasverband Sigmaringen, Beratungsstelle für ältere Men-
schen und pflegende Angehörige, Frau Pamela Brecht, Telefon:
07571 7301-32 

Sprechtage der Rentenversicherung
Die Rentenversicherung Baden-Württemberg hält ihren nächsten
Sprechtag in Pfullendorf ab und zwar am Dienstag, den 11. Ju-
li 2023 im Rathaus in der Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr und von
13:00 bis 15:30 Uhr.
Auch die Bevölkerung der Gemeinde Wald kann an diesem
Sprechtag teilnehmen. Es wird um telefonische Voranmeldung
gebeten unter: 07571 - 7452-0.

Die Termine sind sehr nachgefragt, deshalb raten wir zu einer
frühzeitigen telefonischen Voranmeldung.
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